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Bad Honnef wird erste Pilotregion Tandem Tanz NRW
Mit Beginn des neuen Schuljahres ist in Bad Honnef das NRW Pilotprojekt „Tandem Tanz“
gestartet

Aktion Tanz e.V. ist der Bundesverband für Tanz in Bildung, Kunst und GesellschaftAktion Tanz e.V. ist der Bundesverband für Tanz in Bildung, Kunst und GesellschaftAktion Tanz e.V. ist der Bundesverband für Tanz in Bildung, Kunst und GesellschaftAktion Tanz e.V. ist der Bundesverband für Tanz in Bildung, Kunst und GesellschaftAktion Tanz e.V. ist der Bundesverband für Tanz in Bildung, Kunst und Gesellschaft

(bk) Bad Honnef. 13 Tandems aus
Lehrkräften und Tanzkünstlern
und -künstlerinnen wurden aus-
gewählt und werden in einem ein-
jährigen Fortbildungsprogramm
zu Fachleuten für „Tanz in Schu-
le“ qualifiziert. Fester Bestand-
teil der Fortbildung sind Tanzpro-
jekte die in hiesigen Schulen von
den multiprofessionellen Tandems
durchgeführt werden. Die Ergeb-
nisse fließen abschließend im
Sommer 2026 in öffentliche Auf-
führungen im Kurhaus Bad Hon-
nef.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 11.90 Lamm-Keule   
mit Röhrenknochen, 
je 1 kg

Aktion

 2.69 
Rinder-Steakhüfte   
vom Jungbullen, am 
Stück 
oder in Scheiben, 
je 100 g

Aktion

 1.29 
Citterio
Italienische Mortadella   
mit Pistazien,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Morawitzky
Kölner Leberwurst   
grob oder fein,
je 100 g

Aktion

 0.88 
Schweine-Nacken   
ohne Knochen, am Stück 
oder in Scheiben, 
je 100 g

Aktion

 1.99 

Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten Thymian-
Honig   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.69 

Galbani 
Gorgonzola   
ital. Weichkäse mit 
Blauschimmel, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.79 
Fromi Comté   
frz. Hartkäse,
8 Monate gereift, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 

Oberland
Räucherkäse
Natur oder Schinken   
Schmelzkäse-
zubereitung, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Kalbs-Kotelett   
natur oder 
mariniert,
je 100 g

Bedientheke

Bedientheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 44 . Woche. Gültig ab  27.10.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

Aktion

 6.99 

Mönchshof 
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.70)
zzgl. 4.50 Pfand

 6.99 

Rheinfels
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand

 6.99 
Dreiser Gold
Limonade   
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand  6.49 

Dagernova
Glühwein rot
10,5% Vol.,
je 1-l-Fl.

 10.99 
Marsala
Semisecco   
17% Vol.,
je 750-ml-Fl.
(1 l = 14.65)

Aktion

 5.39 

Vier Jahreszeiten
Grauer 
Burgunder
Qualitätswein   
2024er 
Weißwein, 
trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 5.39 

Vier Jahreszeiten 
Weißburgunder
Qualitätswein   
2024er 
Weißwein, 
trocken,
je 1-l-Fl.

 5.39 

Vier Jahreszeiten
Spätburgunder   
2023er Rotwein, 
trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 4.49 

Vier Jahreszeiten 
Blauer 
Portugieser   
2024er Rotwein, 
trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 6.74 

Vier Jahreszeiten
Dürkheim 
Hochmess   
2023er Riesling, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.99)

 12.99 
Madeira
Likörwein   
19% Vol.,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 17.32)

Aktion

 5.39 

Vier Jareszeiten
Dornfelder Bio   
2023er Rotwein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Bad Honnef setzt damit ein wei-
teres starkes kulturpädagogi-
sches Zeichen. Nach über einem
Jahrzehnt erfolgreiche Arbeit von
„Bad Honnef tanzt“ wird die Stadt
nun zum ersten Standort des neu-
en Landesprogramms des Bundes-
verbands „Aktion Tanz e.V. - Tanz
in Bildung und Gesellschaft“. Das
innovative Fortbildungsformat
wird gefördert durch das Ministe-
rium für Kultur und Wissenschaft
NRW und die Kulturstiftung der

Länder und verknüpft Tanzkunst
und Schule langfristig und nach-
haltig miteinander. Der Pilot ist
auf drei Jahre angelegt: Nach der
Modellregion Bad Honnef wird
das Programm in einer zweiten
Phase dezentral auf andere Städ-
te in NRW übertragen. Tandem
Tanz ist eine Initiative von „Akti-
on Tanz“ und wird gemeinsam von
den Choreografinnen und Tanzver-
mittlerinnen Sonia Franken und
Anna-Lu Masch geleitet. Über ein

Schuljahr hinweg arbeiten
Tanzkünstler*innen und Lehrkräf-
te als Tandem zusammen: Ge-
meinsam entwickeln sie neue kre-
ative Unterrichtskonzepte, lernen
mit- und voneinander und führen
ein Praxisprojekt mit Schülern und
Schülerinnen vor Ort durch. „Tan-
dem Tanz versteht Schule als Ort
der Begegnung und Kooperation.
Lehrkräfte, pädagogisches Perso-
nal und Tanzkünstler*innen arbei-
ten gleichberechtigt zusammen.
So entsteht kulturelle Schulent-
wicklung die produktiv auf gesell-
schaftlichen Wandel reagiert.“
sagt Co-Projektleiterin Sonia Fran-
ken. Ziel ist es, Tanz als festen
Bestandteil des Schulalltags zu
verankern - als kreatives Lern-
feld, das Teamarbeit, Ausdruck,
kulturelle Bildung und Persönlich-
keitsentwicklung stärkt. Im Mit-
telpunkt der Fortbildung steht vor
allem das gemeinsame Erproben
von partizipativen Ansätzen, Tanz-
improvisation sowie choreografi-

sches Arbeiten mit Kindern und
Jugendlichen. Die Formate der
Tanzprojekte und Aufführungen
werden individuell entwickelt und
auf die Bedürfnisse der Tandems,
der Schulen sowie Schülern und
Schülerinnen angepasst. Die Fort-
bildung kombiniert Theorie, Pra-
xis und Reflexion. Das 30-stündi-
ge Praxisprojekt in der Schule ga-
rantiert den direkten Praxistrans-
fer. „Wir hatten tolle Bewerbun-
gen von Schulen aus Bad Honnef
und Region, besonders schön war
zu sehen, wieviele NRW-Künstler
und Künstlerinnen sich trotz An-
fahrtswegen für die Fortbildung
und Arbeit in Bad Honnef bewor-
ben haben.“, so Co-Projektleite-
rin Anna-Lu Masch. In Bad Honnef
wurden schlussendlich unter An-
deren die Löwenburgschule, die
Martinus Grundschule, das Sie-
bengebirgsgymnasium, der Hager-
hof, die Theodor Heinz Grundschu-
le Aegidienberg sowie die Ge-
samtschule Oberpleis ausgewählt.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | Rautenberg Media 5



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper6

VVS unter neuer Leitung
Ex-Forstamtsleiter Stephan Schütte folgt auf Hans Peter Lindlar

Gruppenbild des neu gewählten Vorstands und Beirat.Gruppenbild des neu gewählten Vorstands und Beirat.Gruppenbild des neu gewählten Vorstands und Beirat.Gruppenbild des neu gewählten Vorstands und Beirat.Gruppenbild des neu gewählten Vorstands und Beirat.

Am 16. Oktober fand im AKZ in
Königswinter die diesjährige Mit-
gliederversammlung des Verschö-
nerungsvereins für das Siebenge-
birge statt. Im Zentrum standen
dabei die Neuwahlen von Vor-
stand und Beirat.
Der bisherige Vorstand mit dem
Regierungspräsidenten a.D. Hans
Peter Lindlar als Vorsitzenden und
Herrn Gerhard Müller als stell-
vertretender Vorsitzender hatten
sich dazu entschieden, nach 13-
jähriger Vorstandsarbeit nicht er-
neut zu kandidieren.
Als neuer Vorsitzender - ca. 130
Mitglieder waren gekommen -
wurde der ehemalige Leiter des
Regionalforstamtes Rhein-Sieg-
Erft, Herr Stephan Schütte, ge-
wählt. Zum Stellvertretenden Vor-
sitzenden wählte die Versamm-
lung mit Herrn Thomas Deckert,
ehemaliger Fachgebietsleiter Ho-
heit und Naturschutz im Regio-
nalforstamt Rhein-Sieg-Erft, einen
ausgewiesenen Naturschutzfach-
mann.
Stephan Schütte, 66 Jahre,
wohnhaft in Bad Honnef, ist seit
26 Jahren VVS-Mitglied und kennt
die anstehenden Aufgaben des
VVS im Rahmen seiner forstlichen
Tätigkeiten sehr gut. Mit ihm
steht jetzt ein Fachmann an der
Spitze des Verschönerungsver-
eins, dem ältesten Naturschutz-
vereins Deutschlands. Gegründet
1869 hat es der Verein in seinen
ersten 45 Jahren geschafft, das
Gelände und den Wald im zentra-
len Siebengebirge aufzukaufen
und die dort bestehenden land-

schaftszerstörenden Steinbrüche
zu schließen. Nur so konnte das
Siebengebirge gerettet werden.
Der VVS besitzt im zentralen Sie-
bengebirge ca. 830 ha Wald.
Heute stehen andere Themen an.
In seiner Ansprache betonte
Schütte, dass er im Rahmen sei-
ner Arbeit drei zentrale Schwer-
punkte setzen möchte:
1. Das Siebengebirge als Heimat,

die es zu schützen und be-
wahren gilt. „Heimat ist da,
wo wir uns wohlfühlen!“ so
Schütte. „Für das Wohlbefin-
den vieler Bürgerinnen und
Bürger in der Region ist das
Siebengebirge als einmalige
Naturlandschaft von ganz ho-
her Bedeutung“.

2. Das Siebengebirge als heraus-
ragendes Naturschutzgebiet,
dessen naturräumliche Viel-

falt zu einem großen Arten-
reichtum führt. „Im Zeitalter
des Aussterbens bedrohter
Tier- und Pflanzenarten hat
der VVS hier eine große Ver-
antwortung, durch gezielte
Biotoppflegemaßnahmen tä-
tig zu werden.“

3. Das Siebengebirge als Erho-
lungs- und Freizeitraum; hier
gilt es durch kluge Maßnah-
men der Besucherlenkung
und durch den Einsatz von
Rangern dafür zu sorgen, dass
die Beeinträchtigungen im
Naturschutzgebiet (Wandern
abseits der Wege, unangelein-
te Hunde, Mountainbiker auf
Wanderpfaden und illegalen
Trails) möglichst geringgehal-
ten werden.

Thomas Deckert als neuer Stellv.
Vorsitzender wird sich speziell um

das 530 ha große Wildnisgebiet
im VVS-Wald kümmern.
Bekanntlich hat der VVS ja vor 15
Jahren mit dem Landesbetrieb
Wald und Holz in einem Natur-
schutzvertrag geregelt, dass auf
dieser Fläche keine forstliche Nut-
zung mehr stattfindet und der
Wald sich selbst überlassen wird.
In einem umfassenden Monito-
ring-System, dass der VVS mit
Herrn Herr Deckert auf den Weg
bringen wird, sollen die Verände-
rungen im Naturhaushalt wissen-
schaftlich erfasst und dokumen-
tiert werden.
In seinem Schlusswort dankte
Schütte Herrn Lindlar und Herrn
Müller für die geleistete Arbeit in
den 13 Jahren. „Das war einma-
lig, lieber Hans Peter, lieber Gerd“
so Schütte „denn mit Abschluss
folgender Projekte haben du und
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Ein Mitsingnachmittag in
Haus Schlesien
Ausgelassene Stimmung beim Mundart-
Mitsingnachmittag des Heimatvereins

Übergabe der Urkunde von Ste-Übergabe der Urkunde von Ste-Übergabe der Urkunde von Ste-Übergabe der Urkunde von Ste-Übergabe der Urkunde von Ste-
phan Schütte an Hans Peter Lindlarphan Schütte an Hans Peter Lindlarphan Schütte an Hans Peter Lindlarphan Schütte an Hans Peter Lindlarphan Schütte an Hans Peter Lindlar
zum Ehrenmitglied. Fotos: Fotoar-zum Ehrenmitglied. Fotos: Fotoar-zum Ehrenmitglied. Fotos: Fotoar-zum Ehrenmitglied. Fotos: Fotoar-zum Ehrenmitglied. Fotos: Fotoar-
chiv VVSchiv VVSchiv VVSchiv VVSchiv VVS

(bk) Heisterbacherrott. Statt wie
sonst im November üblich hat der
Heimatverein Heisterbacherrott
bereits im Oktober seinen tradi-
tionellen Mundartnachmittag im
Haus Schlesien, diesmal zusam-
men mit den „Gitarrenstrünzer“
aus Linz und erstmals in Form ei-
nes Mitsingnachmittages, durch-
geführt.
Die „Gitarrenstrünzer“, eine
neunköpfige Band, veranstaltet
regelmäßig Konzerte mit Gitar-
renmusik und bereicherte mit
irhem Auftritt den Mundart-Nach-
mittag des Heimatvereins. Ihr Re-
pertoire umfasst eine Mischung
aus verschiedenen Musikstilen,
die mit Gitarren, Bass und Schlag-
zeug präsentiert werden. Dazu
gehören auch kölsche Hits. Die
Konzerte der Band sind bekannt
für gute Stimmung und für die
Freude an der Musik. Das Mitsin-
gen der Besucher und Besucher-
innen war durchaus erwünscht.
Mit bekannten Liedern von den

Bläck Fööss, von Brings, von den
Höhnern, von BAP oder von den
Klüngelköpp auch lautstark mit-
gesungen. Auch wenn der Eichen-
dorff-Saal des Hauses Schlesien,
wie gewohnt, nicht bis auf den
letzten Platz besetzt war, tat dies
der Stimmung keinen Abbruch.
Der Heimatverein veranstaltet
den Mundartnachmittag seit 22
Jahren. Noch nie gab es an einem
solchen Nachmittag eine Polonai-
se durch den Saal. Das war in
diesem Jahr anders, was die aus-
gelassene und gelöste Stimmung
unterstrich. Helmut Zimmer, Vor-
sitzender des Vereins, war sich
mit seinen anwesenden Vor-
standskollegen und -kollegin-
nen einig: „Die Veranstaltung war
ein voller Erfolg, die Gitar-
renstrünzer kommen sicher
wieder. Nach eigenem Bekunden
war es für die „Strünzer“ ein tol-
ler Nachmittag und es machte ih-
nen großen Spaß, mit den Gästen
gemeinsam zu musizieren.

Gerd Müller unendlich viel für den
Verein geleistet:
• Rettung der Weinberge am

Drachenfels durch Übernahme
der Funktion des Projektträ-
gers beim Bau der Schutzzäu-
ne im Jahr 2013

• Komplettsanierung des Forst-
hauses Lohrberg, dem Sitz des
VVS, mit Kosten von 340 000 €

• Einführung der Parkraumbe-
wirtschaftung auf den VVS-
Parkplätzen an der Margare-
thenhöhe zur Besucherlen-
kung und finanziellen Absiche-
rung der Vereinsarbeit

• Umfassende Instandsetzung
des Gasthauses auf dem Öl-
berg, das im VVS-Besitz ist

• Gründung der VVS-Stiftung
Naturschutz Siebengebirge

Als Geschenk erhielten die bei-
den eine in einer heimischen Töp-
ferei hergestellte Flasche mit sie-
ben Schnapsbechern und Tellern.
Auf den kleinen Schnapsbechern
sind individuell die Namen der sie-
ben Hauptberge des Siebengebir-
ges eingraviert. Zusätzlich wurde
Hans-Peter Lindlar zum VVS-Eh-

renmitglied ernannt und Herrn
Gerhard-Müller die Hütte am
Forsthaus Lohrberg gewidmet.
Diese bisher namenlose Hütte
ziert zukünftig ein großes Holz-
schild mit der Beschriftung „Ger-
hard-Müller-Hütte“.
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Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026

Sa, 03.01. 18:45 Uhr Kostümsitzung der GKKG,
Aula des CJD Königswinter

Sa, 03.01. 20:00 Uhr Große Kostümsitzung der Strücher KG,
Franz-Unterstell-Saal, Thomasberg
Proklamation der Siebengbeirgstollitäten

Sa, 10.01. Ramba-Zamba Bütt & Danz der KG Ziepches
Jecke, Kurhaus Bad Honnef

Sa, 10.01. 19:00 Uhr Proklamation KG Vinxel, Festzelt Vünftzailplatz,
Vinxel

Sa, 11.01. 11:00 Uhr Prinzenfrühschoppen der GKKG,
Aula des CJD Königswinter

Sa, 11.01. 11:11 Uhr Frühschoppen KG Klääv Botz, Bürgerhaus
Aegidienberg

Mi, 14.01. 19:00 Uhr Jeck is Jeil, KG Klääv Botz, Bürgerhaus
Aegidienberg

Do, 15.01. Dankordenverleihung des FA Siebengebirge,
Franz-Unterstell-Saal

Sa, 17.01. 17:00 Uhr Teeneie-Karneval, KG Klääf Botz,
Bürgerhaus Aegidienberg

Sa, 17.01. 18:00 Uhr Proklamation der Narrenzunft,
Aula Schulzenrum Oberpleis

Sa, 17.01. 18:30 Uhr Dämmerschoppen der Ölbergpiraten,
Turnhalle Grundschule Ittenbach

Sa, 17.01. 19:11 Uhr Bunter Abend KG Bockeroth-Düferoth,
Festzelt Vünftzailplatz, Vinxel

So, 18.01. 15:00 Uhr Kinderkarneval KG Klääv Botz,
Bürgerhaus Aegidienberg

Sa, 24.01. 13:11 Uhr Kindersitzung der KG Spitz pass op,
Mehrzweckhalle Eudenbach

So, 25.01. 11:00 Uhr Familienfrühschoppen Narrenzunft,
Aula Schulzentrum Oberpleis

So, 25.01. 11:11 Uhr 1. Frühschoppen der KG Spitz pass op,
Mehrzweckhalle Eudenbach

So, 25.01. Mädchensitzung KG Halt Pol,
Kurhaus Bad Honnef

Do, 29.01. 19:00 Uhr Sing doch ene met - Narrenzunft,
Gasthaus Bramkamp, Oberpleis

Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026

So, 01.02. 09:30 Uhr Mundartmesse der Strücher KG, kath. Kirche
St. Joseph, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Frühschoppen im Franz-Unterstell-Saal, Strü-
cher KG, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Karnevalistischer Frühschoppen der Küzengar-
de, Longenburgschule

So, 01.02. Festkomitee Bad Honnefer Karneval, Saal Kai-
ser, Selhof

Mi, 04.02. Prunksitzung der KG Halt Pol, Kurhaus Bad
Honnef

Fr, 06.02. 18:00 Uhr Festkommers 80 Jahre KG Löstige Geselle, Saal
Kaiser, ab 20 Uhr Karnevalsparty Raderdoll

Fr, 06.02. 20:00 Uhr Prunksitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach

Fr, 06.02. Bürgersitzung Uthweiler, Baumschule Neuen-
fels, Bürgerverein

Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kinderkarnevalsparty Ölbergpiraten, ev. Ge-
meindehaus Ittenbach

Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kindersitzung KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Sa, 07.02. Kindersitzung Bürgerverein Uthweiler, Baum-

schule Neuenfels
Sa, 07.02. 18:00 Uhr Große Prunksitzung der Narrenzunft, Aula

Schulzentrum Oberpleis
So, 08.02. Kölsche Mess in St. Johann Baptist, Festk. Hon-

nefer Karneval, anschl. Biwak
So, 8.02. 11:00 Uhr Frühschoppen KG Vinxel, Festzelt Fünftzeilplatz
So, 8.02. 11:11 Uhr 2. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mo, 9.02. 15:11 Uhr Seniorensitzung der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mi, 11.02. 17:00 Uhr Prinzentreffen KG Bockeroth-Düferoth, Rau-

schendorfer Hof
Do, 12.02. 14:00 Uhr Weiberparty KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-

gidienberg
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung Damenkomitee Strücher KG,

Franz-Unterstell-Saal
Do, 12.02. 15:11 Uhr Weiberfastnacht KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Fr, 13.02. 14:11 Uhr Damensitzung der Blumenkinder Westerhau-

sen. Abends Karnevalsparty für alle ab 16 Jah-
ren. Schulhof Rheinstraße 18 in 53773 Hennef-
Westerhausen

Fr, 13.02. 14:00 Uhr Kinderkarneval KG Niederdollendorf, Turnhalle
Niederdollendorf

Fr, 13.02. Weibersitzung der Goldschnitten, Baumschule
Neuenfels, Uthweiler

Sa, 14.02. 11:00 Uhr Prinzenbiwak GKKG, Tubak Altstadt Königs-
winter

Sa, 14.02. Marktschau Rathausplatz, Festkomitee Bad
Honnefer Karneval

Sa, 14.02. 15:00 Uhr Kindersitzung der Strücher KG, Franz-Unter-
stell-Saal, Thomasberg

November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025

So, 02.11. Kürung der Siebengebirgskindertollitäten
Sa, 07.11. 19:00 Uhr Proklamation KG Klääv Botz, Bürgerhaus

 Aegidienberg
Sa, 08.11. 15:30 Uhr Mädchensitzung der GKKG, Aula CJD
So, 09.11. Kürung der Siebengebirgstollitäten,

Franz-Unterstell-Saal, Thomasberg
Di, 11.11. 18:11 Uhr Sessionseröffnung KG Löstige Geselle,

Zeughaus
Sa, 15.11. 19:11 Uhr Proklamation KG Spitz pass op,

Mehrzweckhalle Eudenbach
Sa, 15.11. 19:11 Uhr Proklamation KG Bockeroth-Düferoth,

Zum alten Gasthaus, Rott
Sa, 15.11. Sessionseröffnung Festkomitee Bad Honnefer

Karneval, Saal Kaiser
Fr, 21.11. 19:11 Uhr Sitzung KG Niederdollendorf,

Turnhalle Niederdollendorf
Sa, 22.11. 14:11 Uhr Proklamation Siebengebirgskindertollitäten,

Turnhalle Niederdollendorf
Sa, 22.11. 15:00 Uhr Orden & Ehrentag der GKKG,

Maritim Königswinter
Sa, 22.11. Proklamation der Siebengebirgskindertolli-

täten, Schule Niederdollendorf
Sa, 29.11. 19:00 Uhr Fahnenappell der Ehrengarde KG Klääv Botz,

Bürgerhaus Aegidienberg

Fr, 30.01. 18:11 Uhr Große Kostümsitzung der Küzengarde,
Turnhalle Longenburgschule

Sa, 31.01. 14:00 Uhr Seniorensitzung der Küzengarde,
Turnhalle Longenburgschule

Sa, 31.01. 14:00 Uhr KG im Dörp, KG Bockeroth-Düferoth,
am Milchbock in Bockeroth

Sa, 31.01. Kinderfest der KG Ziepochens Jecke,
Haus Rheinfrieden Bad Honnef

Sa, 31.01. 18:30 Uhr Night of the Pirates, Ölbergpiraten,
Turnhalle Grundschule Ittenbach
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Der Oberhau bekommt gleich zwei neue Prinzenpaare
Mit Spannung wird die Prinzenproklamation am Samstag, 15. November, im Eudenbacher
Narrentempel erwartet

Sa, 14.02. 14:00 Uhr Zug durch Vinxel, KG Vinxel, Afterzug-Party Fest-
zelt Vünftzailaplatz

Sa, 14.02. 14:11 Uhr De Zoch kütt - Karnevalszug durch Ittenbach
Sa, 14.02. 16:00 Uhr After-Zoch-Paty, Turnhalle Grundschule Itten-

bach, Ölbergpiraten
Sa, 14.02. 17:00 Uhr Karnevalsparty KG Niederdollendorf, Turnhalle

Niederdollendorf
So, 15.02. 11:00 Uhr Karnevalsmesse der Narrenzunft, kath. Kirche

St. Pankratius, Oberpleis
So, 15.02. Karnevalszug durch Bad Honnef, Festkomitee

Bad Honnefer Karneval
So, 15.02. 13:33 Uhr Karnevalszug durch Oberpleis, Narrenzunft
So, 15.02. 14:00 Uhr Karnevalszug durch Königswinter

So, 15.02. 13:11 Uhr Karnevalszug durch den Oberhau, KG Spitz
pass op, Eudenbach

So, 15.02. 15:00 Uhr Familien-Karnevalsparty im Festzelt. Einlass für
alle, Eintritt frei. Schulhof Rheinstraße 18 in
53773 Hennef-Westerhausen

Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Bockeroth, 13 Uhr Bi-
wak, anschl. AfterZochParty

Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Thomasberg und Heis-
terbacherrott

Mo, 16.02. 15:00 Uhr Karnevalsausklang der Strücher KG, Franz-Un-
terstell-Saal

Mo, 17.02. 14:00 Uhr Veilchendienstagszug KG Klääf Botz, Aegidi-
enberg, After-Zoch-Party Bürgerhaus

Prinz Dieter II und Prinzessin Nici I., wie auch Kinderprinz Finn II. undPrinz Dieter II und Prinzessin Nici I., wie auch Kinderprinz Finn II. undPrinz Dieter II und Prinzessin Nici I., wie auch Kinderprinz Finn II. undPrinz Dieter II und Prinzessin Nici I., wie auch Kinderprinz Finn II. undPrinz Dieter II und Prinzessin Nici I., wie auch Kinderprinz Finn II. und
Kinderprinzessin Sophia I. haben eine tolle Regentschaft gelebt, jetzt giltKinderprinzessin Sophia I. haben eine tolle Regentschaft gelebt, jetzt giltKinderprinzessin Sophia I. haben eine tolle Regentschaft gelebt, jetzt giltKinderprinzessin Sophia I. haben eine tolle Regentschaft gelebt, jetzt giltKinderprinzessin Sophia I. haben eine tolle Regentschaft gelebt, jetzt gilt
es den Staffelstab zu übergebenes den Staffelstab zu übergebenes den Staffelstab zu übergebenes den Staffelstab zu übergebenes den Staffelstab zu übergeben

(bk) Eudenbach. Die umfangrei-
ches Bemühungen, wer in der Ses-
sion 2025/2026 die Narrenschar

in der Session 2025/2026 anfüh-
ren könnte, hatten einmal wieder
Erfolg.

Somit darf die KG „Spitz pass
op“ Oberhau auch dieses Jahr,
in neuen, strahlenden Ornaten,
zwei stolze Prinzenpaare prä-
sentieren. Sowohl das „große“
wie auch das „kleine“ Prinzen-
paar stehen in den Startlöchern.
„Beide Prinzenpaare können es
nicht mehr erwarten, sich auf
der heimischen Bühne zu prä-
sentieren und mit der KG durch
die Säle der Außenauftritte zu
ziehen“, so Christian Klaebe,
1. Vorsitzender und Sitzungs-
präsident Tobias Morgenstern.
Wie immer sorgt die KG „Spitz
pass op“ für tolle Programm-
punkte und eine ausgelassene
Stimmung mit zahlreichen Pro-
grammpunkten. „Teilt mit uns
die Spannung und startet mit
uns in die kommende Session
am ersten Termin der Session
2025/26, der anstehenden Prin-
zenproklamation“, so der Spitz,

der natürlich über das bevor-
stehende Geschehen bereits
bestens informiert ist.
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KG „Mir komme met“ lässt die Spannung steigen
Zur Proklamation des neuen Dreigestirns laden die Karnevalisten am 15. November ins
„Alte Gasthaus“ in Rott ein

Prinzenproklamation der
KG Klääv Botz am
7. November
Am 7. November findet im Bür-
gerhaus Aegidienberg die große
Prinzenproklamation der KG
Klääv Botz statt.
Damit startet die KG Klääv Botz
offiziell in die fünfte Jahreszeit -
und lüftet zugleich das größte
Geheimnis des Jahres:
Wer wird in dieser Session die
Regentschaft über Jillienberch
übernehmen?
Das Programm verspricht einen
abwechslungsreichen Abend:
Neben den Auftritten der Corps
der KG Klääv Botz, die ihre neu-
en Tänze erstmals präsentieren,
sorgen die Bands FIASKO und
ALUIS für beste musikalische

Unterhaltung.
Für besonders unterhaltsame
und humorvolle Momente sorgt
zudem DJAVID, der als Redner
mit Witz und Herz das Publikum
begeistern wird.
Alle Jecken und Freunde des Kar-
nevals sind herzlich eingeladen,
dabei zu sein und gemeinsam
den Start in die neue Session zu
feiern. Der Eintritt ist frei, Ein-
lass ist ab 19 Uhr, Beginn um 20
Uhr.
Die KG Klääv Botz und unser
designiertes Prinzenpaar freuen
sich auf viele Gäste, stimmungs-
volle Stunden und einen gelun-
genen Auftakt in die jecke Zeit.

Das Dreigestirn der KG „Mir komme met“ hat die Session 2024/2025 genossen, nun präsentiert die KG dieDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ hat die Session 2024/2025 genossen, nun präsentiert die KG dieDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ hat die Session 2024/2025 genossen, nun präsentiert die KG dieDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ hat die Session 2024/2025 genossen, nun präsentiert die KG dieDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ hat die Session 2024/2025 genossen, nun präsentiert die KG die
neuen Tollitätenneuen Tollitätenneuen Tollitätenneuen Tollitätenneuen Tollitäten

(bk) Bockeroth. Die erste Ver-
anstaltung der KG aus Bocke-
roth und Düferoth steht vor der
Tür.
Die Spannung im rappelvollen
„Alten Gasthaus“ in Hennef-
Rott wird erartungsgemäß
wieder zusehends steigen. Für
zahlreiche Jecken aus Bocke-
roth, Düferoth und Umgebung
wird das bestgehütete Geheim-
nis endlich gelüftet und erwar-
tetet die Jecken die Proklama-
tion das neue Dreigestirns der
Session 2025/2026.
„Die Sessionseröffnung und die
Vorstellung unseres Dreige-
stirns, wir nennen sie mal un-
sere drei Fragezeichen steht
bevor“, so die KG Mir komme
met, „Wir freuen uns auf einen
schöner Abend mit Überraschun-
gen und natürlich einer Tombo-
la. Kommt vorbei, feiert mit uns
und lasst uns gemeinsam den
kleinen Saal zum Beben brin-
gen.“
Der bekannte Shuttle-Bus hin-
auf und hinunter ist wieder im
Einsatz.
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Wer wird neues Prinzenpaar in Jillienberg?
Die KG Klääv Botz lädt zur Prinzenproklamation am 7. November ins Bürgerhaus ein

Die Regentschaft von Prinz Martin I. und Aegidia Nicole I. geht zu Ende,Die Regentschaft von Prinz Martin I. und Aegidia Nicole I. geht zu Ende,Die Regentschaft von Prinz Martin I. und Aegidia Nicole I. geht zu Ende,Die Regentschaft von Prinz Martin I. und Aegidia Nicole I. geht zu Ende,Die Regentschaft von Prinz Martin I. und Aegidia Nicole I. geht zu Ende,
das neue Prinzenpaar 2025/2026 steht in den Startlöcherndas neue Prinzenpaar 2025/2026 steht in den Startlöcherndas neue Prinzenpaar 2025/2026 steht in den Startlöcherndas neue Prinzenpaar 2025/2026 steht in den Startlöcherndas neue Prinzenpaar 2025/2026 steht in den Startlöchern

tung. Für besonders unterhalt-
same und humorvolle Momente
sorgt zudem DJAVID, der als
Redner mit Witz und Herz das
Publikum begeistern wird. Alle
Jecken und Freunde des Karne-
vals sind herzlich eingeladen,
dabei zu sein und gemeinsam

(bk) Aegidienberg. Am 7. Novem-
ber findet im Bürgerhaus Aegi-
dienberg die große Prinzenpro-
klamation der KG Klääv Botz
statt. Damit startet die KG Klääv
Botz offiziell in die fünfte Jah-
reszeit und lüftet zugleich das
größte Geheimnis des Jahres:
Wer wird in dieser Session die

Regentschaft über Jillienberch
übernehmen? Das Programm
verspricht einen abwechslungs-
reichen Abend: Neben den Auf-
tritten der Corps der KG Klääv
Botz, die ihre neuen Tänze
erstmals präsentieren, sorgen
die Bands FIASKO und ALUIS für
beste musikalische Unterhal-

den Start in die neue Session zu
feiern. Der Eintritt ist frei, Ein-
lass ist ab 19 Uhr, Beginn um 20
Uhr. Die KG Klääv Botz und das
designierte Prinzenpaar freuen
sich auf viele Gäste, stimmungs-
volle Stunden und einen gelun-
genen Auftakt in die jecke Zeit.
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Regional genießen, bewusst erleben
Naturpark Siebengebirge hatte zum Tag der regionalen Produkte auf den Ziepchens-Platz
eingeladen

Aus Stieldorferhohn stellte derAus Stieldorferhohn stellte derAus Stieldorferhohn stellte derAus Stieldorferhohn stellte derAus Stieldorferhohn stellte der
Obsthof Mohr seine ErzeugnisseObsthof Mohr seine ErzeugnisseObsthof Mohr seine ErzeugnisseObsthof Mohr seine ErzeugnisseObsthof Mohr seine Erzeugnisse
ausausausausaus

Zahlreiche Besucher hatten den Weg auf den Rhöndorfer Ziepchens-Zahlreiche Besucher hatten den Weg auf den Rhöndorfer Ziepchens-Zahlreiche Besucher hatten den Weg auf den Rhöndorfer Ziepchens-Zahlreiche Besucher hatten den Weg auf den Rhöndorfer Ziepchens-Zahlreiche Besucher hatten den Weg auf den Rhöndorfer Ziepchens-
Platz gefundenPlatz gefundenPlatz gefundenPlatz gefundenPlatz gefunden

Ein vielfältiges Angebot aus der Region machte den Reiz des Tages derEin vielfältiges Angebot aus der Region machte den Reiz des Tages derEin vielfältiges Angebot aus der Region machte den Reiz des Tages derEin vielfältiges Angebot aus der Region machte den Reiz des Tages derEin vielfältiges Angebot aus der Region machte den Reiz des Tages der
regionalen Produkte ausregionalen Produkte ausregionalen Produkte ausregionalen Produkte ausregionalen Produkte aus

(bk) Rhöndorf. Unter dem Motto
„Aus der Region - für die Region“
fand der vierte Tag der Regiona-
len Produkte des Naturparks Sie-
bengebirge statt. Neben dem
Team des Naturparks, dass an
seinem Infostand über aktuelle
Projekte, Wander- und Radtouren
im Naturpark informierte, präsen-
tierten zahlreiche Betriebe ihre
Produkte. Angeboten wurde eine
vielfältige Mischung aus regiona-
len Lebensmitteln und selbstge-
fertigten Handwerksprodukten.
Die Gäste konnten sich über de-
ren Herkunft und Herstellung in-
formieren und Produkte direkt vor
Ort erwerben. Für die Verpflegung
sorgten Gastronomiebetriebe aus
dem Naturpark. Es wurden Spei-
sen und Getränk angeboten, die
überwiegend mit Zutaten aus dem
Naturparkgebiet zubereitet wur-
den. Ein künstlerischer Steinwork-
shop für Kinder ergänzte das in-
teressante Angebot. Hier konn-
ten junge Besucherinnen und Be-
sucher kreativ werden und eige-
ne kleine Kunstwerke gestalten.
Der Tag der Regionalen Produkte
war auch in diesem Jahr wieder
weit mehr ein Markt. Es bot Raum
für Austausch, für die Wertschät-
zung regionaler Erzeugnisse und
für einen bewussten Genuss. Wir

als Naturpark Siebengebirge be-
danken uns bei allen Mitwirken-
den, Austellerinnen und Ausstel-
lern sowie den zahlreichen Gäs-
ten für ihre Teilnahme und Unter-
stützung.“
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Ein neues Bierzeitalter hat begonnen.
Was gibt es neues zum „7-GeBIERge“
Die Wülscheider Jecken e.V. ha-
ben es geschafft. Das „7-GeBIER-
ge“, geht ab dem 3. November in
den Handel.
Das 7 GeBIERge ist in Einzelfla-
schen und im 6er Pack bei
1. Edeka Jörg Klein, Himberger

Straße 35, 53604 Bad Honnef
2. Getränkemarkt Achim Schlös-

ser, Rederscheider Weg 2,
53604 Bad Honnef

3. Rewe Wolfgang Bock, Sieben-
gebirgsstraße 23, 53639 Kö-
nigswinter-Thomasberg

4. Bierspezialitäten Armin Kot-
terheidt, Dohrgasse 23,
51381 Leverkusen

erhältlich.
Bereits eine Woche später, am 11.
November, präsentieren sich die
Wülscheider Jecken e.V. zu Ihrem
15-jährigen Jubiläum ab 11:11 Uhr
mit Karnevalsmusik und Bier vom
Fass vor dem Eingang des Edeka-
Markts in Bad Honnef- Himberg.
Dort kann das Bier vom Fass zu
einem günstigen Preis probiert
werden. Der Reinerlös an diesem
Tag geht an die Bethanien Kin-
derdörfer.
Seit rund 65 Jahren schenken die
Bethanien Kinderdörfer benach-
teiligten Kindern und Jugendli-
chen, die aus unterschiedlichsten
Gründen nicht mehr bei ihren leib-
lichen Familien leben können, ein
neues Zuhause in familienähnli-
chen Atomsphäre und schaffen so
den Nährboden für ein gesundes
Vertrauen in das Leben.
Für die Kinder vor Ort gibt es am
Stand der Wülscheider Jecken e.V.
auch eine kleine Überraschung.
Kommt vorbei und genießt den
Tag.

Nochmals einen großen Dank
an Markus Nölken, der es er-
möglicht hat, dass das Vereins-
bier der Jecken, dass „7Ge-

BIERge“, überhaupt hergestellt
werden konnte.
Auch dankt der Verein allen
denjenigen, und der Dank geht

bis auf die Ferieninsel Norder-
ney, die sich bei der Spenden-
aktion „Stofftiere“ beteiligt
haben.
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Anzeige

Großes GOSPEL KONZERT am
Sonntag, den 2. November, in der Stadthalle Troisdorf

60 Musikerinnen und Musiker
verwandeln die Stadthalle
Troisdorf in ein Klangmeer aus

Soul und kraftvollem Gospelge-
sang: Ein LIVINGOSPEL Konzert
verspricht mitreißende Rhyth-
men und ein unvergleichliches
Gemeinschaftserlebnis.
„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen aus 10 Nationen,“ sagt
Naomi Wien die Leiterin der Er-
folgstruppe, u. a. ist der US-Ame-
rikaner U-Jean mit im Ensemble.
Er wurde als Frontsänger von
R.I.O mit den Charthits „Turn
this club around“ und „Summer-
jam“ Europaweit bekannt. Die
Soulsänger Amo Ako und Sonja
LaVoice gehören genauso zur

Powercrew wie der jamaikani-
sche Schlagzeuger OShane.
Ein ganz besonderer Gast ist der
mehrfache Grammy Award Ge-
winner Phillip Lassiter aus Te-
xas. Jahrelang stellte er das Blä-
ser Ensemble für den legendä-
ren Prince und gehörte fest zu
seiner Crew. Nun ist er zum ers-
ten Mal mit seinem Bläser En-
semble Teil der Gospel Night in
Troisdorf.
Darüber hinaus wird ein
deutschlandweit bekannter Sän-
ger aus der Kölner Musikszene
das Troisdorfer Publikum musi-
kalisch überraschen.

„Das dürfen Sie nicht verpas-
sen. Wir freuen uns riesig auf
diesen besonderen Abend in der
Stadthalle Troisdorf und haben
ein buntes Programm für sie vor-
bereitet.“ sagt die Chefin des
Ensembles.
WWWWWann & ann & ann & ann & ann & WWWWWo:o:o:o:o:
GOSPEL NIGHT
Best of Gospel an Soul
am 1. und 2. November 2025, in
der Stadthalle in Troisdorf.
Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:
Erhältlich an allen bekannten
Vorverkaufsstellen sowie online
unter EVENTIM.DE.
„Wir freuen uns auf Euch - und
auf zwei unvergessliche Konzer-
te voller Emotionen!“
Eure Naomi

TV-Eiche begab sich auf eine Nachtwanderung

Jung und Alt machten sich auf und wanderten mit dem TV Eiche durch das SiebengebirgeJung und Alt machten sich auf und wanderten mit dem TV Eiche durch das SiebengebirgeJung und Alt machten sich auf und wanderten mit dem TV Eiche durch das SiebengebirgeJung und Alt machten sich auf und wanderten mit dem TV Eiche durch das SiebengebirgeJung und Alt machten sich auf und wanderten mit dem TV Eiche durch das Siebengebirge

Ziel war der 367
Meter hohe
Himmerich im Süden
des Siebengebirges
(bk) Bad Honnef. 25 motivierte Kin-
der und Eltern hatten sich zuletzt
am Mucherwiesenweg versam-
melt, um an der Nachtwanderung
des TV-Eiche teilzunehmen. Ziel
war der 367 Meter hohe Himme-
rich im Süden des Siebengebir-
ges. Die Stirnlampen auf dem Kopf
noch einmal getestet und die Lauf-
bzw. Wanderschuhe festgeschnürt,
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Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Kartoffelfest
der AWO
war ein
schöner
Erfolg
„Umsonst und draußen“ veran-
staltete die AWO Königswinter
das diesjährige Kartoffelfest, im
Rheinland natürlich Ärpelsfest
genannt.
Ort war das Bootshaus des Kanu-
clubs Königswinter. Und hier konn-
te man zulangen: Leckere Reibe-
kuchen mit Apfelmus, zwei ver-
schiedene Variationen des be-
rühmten Knällchens, Kessels-
knalls oder Puttes. Außerdem gab
es Würstchen vom Grill.
Da die Veranstaltung öffentlich
war, konnten nicht nur Mitglieder
der AWO, sondern auch zahlrei-
che Gäste von dem Angebot profi-
tieren.
Die AWO konnte zufrieden sein,
denn auch die Spenden flossen
reichlich.

ging es a späten Nachmittag los.
Die Strecke führte zunächst ins
Mucherwiesental. Nach 20 Minu-
ten nahmen sie die Himmerich-
Rampe, und nach zwei steilen und
harten Kilometern wurde das Pla-
teau des Himmerich erreicht. Dort
angekommen konnte man den
Ausblick über das sich zu Füßen
des Berges erstreckende Sieben-
gebirge, Bad Honnef und die ge-
genüberliegende Rheinseite ge-
nießen. Nach einer kurzen Pause
ging es weiter bis zum Gipfel. Um
18:49 Uhr ging an diesem Tag die
Sonne unter. Leider war der Him-
mel zu stark bewölkt, um schöne
Sonnenuntergangsbilder zu schie-
ßen. Es wurde dunkel - der Nacht-
lauf hatte nun seinen Namen end-
gültig verdient. Gestärkt und er-
holt ging es mit eingeschalteten
Stirn- und Taschenlampen wieder
in Richtung Tal. Gegen 20:30 Uhr
erreichten die Wanderer nach
etwa sieben Kilometern das
Schmelztal. Erschöpft, aber glück-
lich stand fest: Eine Wanderung
soll es auch 2026 wieder geben.
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Vier Tagen munteres Kirmestreiben in Ittenbach
Alles begann mit dem Fassanstich, zum Schluss musste der Pias für seine Schandtaten büßen

(bk) Ittenbach. Die letzte Kirmes
in diesem Jahr fand am vergange-
nen Wochenende auf dem Mari-
enplatz in der Ortsmitte von It-
tenbach statt. Die Besucherinnen
und Besucher erwartete ein Kin-
derkarussell, ein Greifwagen, ver-
schiedene Spiele wie Pfeilwerfen
oder Entenangeln, ein Imbissbe-
trieb, Süßwaren und der Aus-
schank des Maiclubs Ittenbach.
So blieb es auch dem Maikönig
Robin im Beisein seiner Maiköni-
gin Larissa vorbehalten, dass Fass
anzuschlagen. Nachdem Jung und
Alt ihren Spaß auf dem Kirmes-
treiben ausgelebt hatten, ging es
am letzten Tag dem Pias an den
Kragen. Er wurde unter den Kla-
gegesängen durch den Ort getra-
gen und kam am Ende auf der
Pfadfinderwiese an. Hier war der
Scheiterhaufen bereits vorberei-
tet. In der Rede, die dem lodern-
den Feuer vorausging und damit
das Schicksal des Paias besiegel-
te, hieß es: „Du bist für gleich
mehrere Schandtaten verantwort-

lich. So verzögerst du weiterhin
die Bebauung vom alten Sport-
platz. Des Weiteren hast du deine
Finger auch noch im Projekt Sie-
pen, hast dort viele Mängel ein-
gebaut, um dieses Projekt weiter
zu verzögern. Du Drecksack bist
auch dafür verantwortlich, dass
in unserem kompletten Dorf die
Straßen und Bürgersteige aufge-
rissen wurden, um dort Glasfaser
zu verlegen und hast hier einige
Baufirmen in die Insolvenz getrie-
ben. Du hast erneut irgendwelche
Gründe gefunden, um das Marga-
rethenkreuz nicht weiter umbau-
en zu lassen und verhinderst da-
mit weiterhin die Errichtung ei-
nes Pop Up Biergartens.“. Dies
aber noch nicht genug. Der Kerl
verhindert auch weiterhin, dass
die Stadt für ein Feuerwehr-Gerä-
tehaus und ein Bürgerhaus ein
passendes Grundstück findet, was
bebaubar wäre. Auch hat er
Wilfried Haas ein Grundstück an
der A3 geklaut, um dort ein Bau-
lager für die nächsten 12 Jahre

einzurichten und treibt zudem auf
der Autobahn sein Unwesen, was
ständig für Unfälle und Staus sorgt.
Auch für den Dauerregen auf der
diesjährigen Mai-Club-Tour wur-
de der Kerl verantwortlich ge-
macht. Ferner wurden ihm die Au-
torennen auf der Straße zum Stö-
ckerhof angelastet. All dies war
Grund genug, dem Drecksack ein
Ende zu machen und so nahm sei-
ne Verbrennung ihren Lauf.
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Die Meerkatze:
Ein Kleinod in der Altstadt

Heinz Zöller bei seinem interes-Heinz Zöller bei seinem interes-Heinz Zöller bei seinem interes-Heinz Zöller bei seinem interes-Heinz Zöller bei seinem interes-
santen Vortragsanten Vortragsanten Vortragsanten Vortragsanten Vortrag

Besuch der AWO-Freizeitgruppe in der MeerkatzeBesuch der AWO-Freizeitgruppe in der MeerkatzeBesuch der AWO-Freizeitgruppe in der MeerkatzeBesuch der AWO-Freizeitgruppe in der MeerkatzeBesuch der AWO-Freizeitgruppe in der Meerkatze

Nur wenige der 14 Teilnehmer:in-
nen der Wander-und Freizeitgrup-
pe der AWO kannten die „Meer-

katze“, eine kleine Galerie in Kö-
nigswinter-Altstadt, die es aber
in sich hat. 1749 erbaut wurde

das windschiefe Fachwerkhaus in
der Meerkatzstraße vor knapp 25
Jahren eine Kunst-Galerie, die

seitdem rund 80 Ausstellungen
gezeigt hat. Heinz Zöller, selbst
Künstler und zusammen mit den
Eheleuten Volkert einer der maß-
geblichen Gründer und Leiter der
Galerie, führt die AWO-Gruppe
durch die Ausstellungen.
Am 20. November trifft sich die
Gruppe wieder. Wer Lust hat dabei
zu sein, ist herzlich eingeladen.
Infos von Ulrike Ries, Telefon
02223-298360
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Neuer Qualifizierungskurs zur Sterbebegleitung
Sterbende begleiten lernen nach dem Celler Modell beim Hospizdienst Königswinter

Die Erntekrone hat ihren Platz gefunden
Das Oberhauer Erntekönigspaar hat zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen

Der Ökumenische Hospizdienst
Königswinter e.V. bietet in der Zeit
vom 31. Januar bis 25. Juli 202631. Januar bis 25. Juli 202631. Januar bis 25. Juli 202631. Januar bis 25. Juli 202631. Januar bis 25. Juli 2026
einen Qualifizierungskurs für eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter an.
In drei Einheiten, dem Grundkurs,
der Praxisphase und dem Vertie-
fungskurs, bereiten wir sie inten-
siv auf den Dienst am Menschen
vor.

Das Celler Modell bietet einen
geschützten Raum, in dem sie sich
mit der Grenze des Lebens, mit
ihrer eigenen Haltung und dem
auseinander setzen können, was
es heißt, sterbende Menschen und
ihre Zugehörigen zu begleiten.
Während des Kurses wächst das
Vertrauen der Teilnehmenden un-
tereinander, aber auch zu sich
selbst.

Im Zentrum des Kurses steht nicht
nur das Wissen über Sterbepro-
zesse, sondern die Frage: Wie
kann ich wirklich da sein, wenn
Worte fehlen? Der Kurs findet im
Seminarraum des Hospizdienstes,
Dollendorfer Str. 46, 53639 Kö-
nigswinter statt. Nähere Informa-
tionen zum Kurs finden Sie auf
unserer Homepage www.hospiz
dienst-koenigswinter.de.

Wenn Sie sich die Begleitung
schwerkranker und sterbender
Menschen im Rahmen eines Hos-
pizdienstes vorstellen können,
melden Sie sich bitte bei unseren
Koordinatorinnen für ein Kennen-
lerngespräch,
Telefon 02244 877 473 oder unter
info@hopizdienst-koenigs
winter.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Sandra Nikolai dankte Uschi und Volkmar Blech für ihren Beitrag zumSandra Nikolai dankte Uschi und Volkmar Blech für ihren Beitrag zumSandra Nikolai dankte Uschi und Volkmar Blech für ihren Beitrag zumSandra Nikolai dankte Uschi und Volkmar Blech für ihren Beitrag zumSandra Nikolai dankte Uschi und Volkmar Blech für ihren Beitrag zum
gesellschaftlichen Leben im Oberhaugesellschaftlichen Leben im Oberhaugesellschaftlichen Leben im Oberhaugesellschaftlichen Leben im Oberhaugesellschaftlichen Leben im Oberhau

Das Erntekönigspaar neben ihrem Strohgebinde, dass nun ein Jahr ihrenDas Erntekönigspaar neben ihrem Strohgebinde, dass nun ein Jahr ihrenDas Erntekönigspaar neben ihrem Strohgebinde, dass nun ein Jahr ihrenDas Erntekönigspaar neben ihrem Strohgebinde, dass nun ein Jahr ihrenDas Erntekönigspaar neben ihrem Strohgebinde, dass nun ein Jahr ihren
Garten zieren wirdGarten zieren wirdGarten zieren wirdGarten zieren wirdGarten zieren wird

(bk) Kochenbach. Gut behütet
stand die Erntekrone, das äußere
Wahrzeichen all dessen, was sich
zuletzt beim Oktoberfest in Eu-
denbach abgespielt hatte, an ei-
nem trockenen Platz. Doch Uschi
und Volkmar Blech hatten sich fest
vorgenommen, diese außerge-
wöhnliche Krone an einem Platz
aufzuhängen, der allen, die an ih-
rem Wohnsitz in Kochenbach vor-
beikommen, den freien Blick dar-
auf ermöglicht. „Wie haben einen
Ort in unserem Garten gefunden,
der unsere Erntekrone für alle sicht-
bar macht“, so das Ehepaar, „Nun
gilt es in gemeinsamer Runde, die-
ses Wahrzeichen auch aufzuhän-
gen“. Gesagt, getan, der Garten
füllte sich schnell und in geselliger
Runde schritt man zur Tat.
Kurzerhand fand die Krone seinen
optimalen Platz. Außer Mitgliedern
des Vereinsvorstandes hatten sich
gut 20 weitere Besucher auf den
Weg zur neuen Königsresidenz in
Kochenbach gemacht. Sandra Ni-
colai, 1. Vorsitzende des Bürger-
vereins, dankte dem Ehepaar Blech
nochmals für diese Einladung: „Wir
haben mit euch beiden ein tolles
Erntekönigspaar gekürt. Es war
bereits ein schönes Oktoberfest
und auch die Einladung hier und
heute zeigt mir, dass ihr echte Ob-
erhauer seid, das gesellschaftliche
Leben in vollen Zügen genießt und
unser Vereinsleben so aktiv berei-
chert.“ Auf diese Aktion galt es
gemeinsam anzustoßen, nicht nur
auf diese Präsentation, nein, auch
auf das Erntekönigspaar, das zu
diesem Termin herzlich eingeladen
hatte und mit so manch süffigem

Mit gemeinsamen Kräften wurdeMit gemeinsamen Kräften wurdeMit gemeinsamen Kräften wurdeMit gemeinsamen Kräften wurdeMit gemeinsamen Kräften wurde
die Erntekrone an seinem gut ein-die Erntekrone an seinem gut ein-die Erntekrone an seinem gut ein-die Erntekrone an seinem gut ein-die Erntekrone an seinem gut ein-
sehbaren Platz aufgehängtsehbaren Platz aufgehängtsehbaren Platz aufgehängtsehbaren Platz aufgehängtsehbaren Platz aufgehängt

Getränk ihre Gäste bewirtete. Wer
also demnächst von Quirrenbach
hinunter nach Kochenbach fährt,
sollte seinen Blick nach links oder

umgekehrt nach rechts schweifen
lassen und schon hat er oder sie
dieses besondere Strohgebinde im
Blick.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Spirit of Irish Christmas Tour
www.danceperados.com

,

DANCEPERADOS  
OF IRELAND 

 SA. 20.12.2025 // 20 UHR

SPIRIT OF IRISH CHRISTMAS

Personalie: Elke Buttgereit
wird in den Stiftungsrat der
Bürgerstiftung gewählt

Einen Blumenstrauß und Glückwünsche erhielt Elke Buttgereit für dieEinen Blumenstrauß und Glückwünsche erhielt Elke Buttgereit für dieEinen Blumenstrauß und Glückwünsche erhielt Elke Buttgereit für dieEinen Blumenstrauß und Glückwünsche erhielt Elke Buttgereit für dieEinen Blumenstrauß und Glückwünsche erhielt Elke Buttgereit für die
Wahl in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung. Es gratulierten der Vorsit-Wahl in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung. Es gratulierten der Vorsit-Wahl in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung. Es gratulierten der Vorsit-Wahl in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung. Es gratulierten der Vorsit-Wahl in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung. Es gratulierten der Vorsit-
zende Hellmuth Buhr (l.) und sein Stellvertreter Gerd Lübbering (r.)zende Hellmuth Buhr (l.) und sein Stellvertreter Gerd Lübbering (r.)zende Hellmuth Buhr (l.) und sein Stellvertreter Gerd Lübbering (r.)zende Hellmuth Buhr (l.) und sein Stellvertreter Gerd Lübbering (r.)zende Hellmuth Buhr (l.) und sein Stellvertreter Gerd Lübbering (r.)
zusammen mit Annette Stegger, der Vorstandsvorsitzenden der Bürger-zusammen mit Annette Stegger, der Vorstandsvorsitzenden der Bürger-zusammen mit Annette Stegger, der Vorstandsvorsitzenden der Bürger-zusammen mit Annette Stegger, der Vorstandsvorsitzenden der Bürger-zusammen mit Annette Stegger, der Vorstandsvorsitzenden der Bürger-
stiftung.stiftung.stiftung.stiftung.stiftung.

Ein bisschen weiblicher und ein
bisschen mehr Berg statt Tal. So
sieht der neue Stiftungsrat der
Bürgerstiftung aus. Auf der
jüngsten Stifterversammlung der
Bürgerstiftung Bad Honnef wur-
de die Aegidienbergerin, Elke
Buttgereit, neu in den Stiftungs-
rat gewählt. Aufgabe des neun-
köpfigen Stiftungsrates ist es,
den Vorstand zu wählen und die
inhaltliche und finanzielle Rah-
menplanung der Stiftungsarbeit
festzulegen.
Sein Vorsitzender, Hellmuth
Buhr, und sein Stellvertreter,
Gerd Lübbering begrüßten zu-
sammen mit der Vorstandsvor-
sitzenden Annette Stegger das
neue Mitglied mit einem Blu-
menstrauß.

Buttgereit ersetzt das Gründungs-
mitglied Peter Endler, der seit
mehr als zwanzig Jahren mit gro-
ßem Engagement an der Erfolgs-
geschichte der Bürgerstiftung be-
teiligt war und jetzt nicht mehr
kandidierte. Endler bleibt aber
aktives Mitglied in der Stifterver-
sammlung. Buttgereits Aufgabe
wird es in Zukunft vor allem sein,
die Verbindung der Bürgerstiftung
zum Stadtteil Aegidienberg zu
stärken.
Lübbering ist bereits seit fünf Jah-
ren Mitglied im Stiftungsrat. Jetzt
wurde er zum stellvertretenden
Vorsitzenden gewählt und löst in
dieser Funktion Matthias Huppe-
rich ab. Hupperich bleibt auch
weiterhin aktives Mitglied im Stif-
tungsrat.
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Anzeige

Tanzen für den Weltrekord - und für den guten Zweck
ADTV-Tanzschulen starten deutschlandweit Bachata-Rekordversuch zugunsten der NCL-Stiftung
Am Samstag, 08.11.2025Samstag, 08.11.2025Samstag, 08.11.2025Samstag, 08.11.2025Samstag, 08.11.2025 um
20:30 Uhr20:30 Uhr20:30 Uhr20:30 Uhr20:30 Uhr, wird es rhythmisch,
emotional und rekordverdäch-
tig: In ganz Deutschland verwan-
deln sich ADTV-Tanzschulen in

die Bühne für ein einzigartiges
Spektakel: Die ADTV-Tanzschulen
Breuer in Troisdorf und Hennef
sowie zahlreiche weitere ADTV-
Tanzschulen laden zum großen

Bachata-WeltrekordversuchBachata-WeltrekordversuchBachata-WeltrekordversuchBachata-WeltrekordversuchBachata-Weltrekordversuch ein.
Ob als begeisterter Tänzer, neugie-
riger Zuschauer oder engagierter
Unterstützer: Ihre Teilnahme macht
den Unterschied. Lassen Sie sich
von der Magie der Musik mitreißen
und werden Sie Teil eines bewe-
genden Moments, der Menschen
verbindet und Herzen berührt.
Was erwartet die Gäste? Ein unver-
gessliches Erlebnis und ein Abend
voller Rhythmus, Leidenschaft und
Solidarität. Zu Beginn des Abends
frischen alle Teilnehmenden noch
einmal eine eigens entwickelte
Bachata-Choreografie auf. Anschlie-
ßend wird es ernst: Über einen Li-
vestream sind alle teilnehmenden
Tanzschulen miteinander verbun-
den, um synchron den Weltrekord-
versuch zu starten - mit dem Ziel,
gemeinsam ins Guinnessbuch der
Rekorde einzuziehen.
Die Einhaltung der Choreografie
wird dabei von ausgewählten Per-
sönlichkeiten aus Politik und Wirt-
schaft überwacht, die als offizielle
Beobachter fungieren und die Ko-
ordination im Blick behalten.
Doch dieser Abend ist mehr als nur
ein Rekordversuch. Die gesamten
Einnahmen der Veranstaltung
kommen der NCL-StiftungNCL-StiftungNCL-StiftungNCL-StiftungNCL-Stiftung zugute,
die sich mit großem Engagement

dem Kampf gegen Kinderdemenz
widmet. Mit Ihrer Teilnahme set-
zen Sie ein starkes Zeichen - für
Hoffnung, Forschung und eine
Zukunft ohne diese seltene, aber
tragische Krankheit.
TTTTTanzen Sie mit - für den Rekanzen Sie mit - für den Rekanzen Sie mit - für den Rekanzen Sie mit - für den Rekanzen Sie mit - für den Rekord,ord,ord,ord,ord,
für Solidarität,für Solidarität,für Solidarität,für Solidarität,für Solidarität, für die Kinder für die Kinder für die Kinder für die Kinder für die Kinder,,,,,
für das Leben.für das Leben.für das Leben.für das Leben.für das Leben.
Für alle Tänzerinnen und Tänzer -
egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene -, die am Weltrekord
teilnehmen möchten gibt es am
25.11.2025 eine „Latino-Party“25.11.2025 eine „Latino-Party“25.11.2025 eine „Latino-Party“25.11.2025 eine „Latino-Party“25.11.2025 eine „Latino-Party“.
Während dieser Party wird in meh-
reren kleinen Workshops die Cho-
reographie für den Weltrekord-
versuch unterrichtet.
Weitere Informationen zur Veran-
staltung und zur Anmeldung er-
halten Sie in der ADTV-Tanzschu-
le Breuer oder unter
www.tanzbreuer.de.
Das Das Das Das Das TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Team freut sicheam freut sicheam freut sicheam freut sicheam freut sich
auf Sie!auf Sie!auf Sie!auf Sie!auf Sie!
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Termine „gemeinsam statt einsam“
November 2025
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,, 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis
16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:
„Mensch ärgere Dich nicht - ge-
meinsam spielen“, Spiele Nach-
mittag, Haus am Drachenfels,
Rhöndorferstr. 80b
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, 14.30 14.30 14.30 14.30 14.30
bis 17 Uhr:bis 17 Uhr:bis 17 Uhr:bis 17 Uhr:bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12
Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:
„Handy/Tablet Sprechstunde“ in
der Parkresidenz, Am Spitzenbach
2. Ohne Voranmeldung. Immer am
1. Samstag im Monat. Info bei
Helga Ebel-Gerlach
Tel.: 0177 595 56 35 oder per Mail
an info@gemeinsamstattein

sam-badhonnef.de
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,, 14.30 bis 14.30 bis 14.30 bis 14.30 bis 14.30 bis
16 Uhr:16 Uhr:16 Uhr:16 Uhr:16 Uhr:
„„„„„Aegidienberger Kaffeekränz-
chen“, Franziskushaus, Anmel-
dung bei Annette Eichendorf:
02224-80389 oder per Mail
eichendorf@t-online.de
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr
60 Minuten Spaziergang
15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr
größerer Spaziergang, ca. zwei
Stunden, Treffpunkt im Reiters-
dorfer Park am Wasserfall, Anmel-
dung bis 9. November9. November9. November9. November9. November mittags bei
Susanne Langguth: 0171-2341446
oder per Mail an
s.langguth.bonn@gmail.com

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11. November November November November November,,,,, 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr:
„33. Gemütlicher Kaffeeklatsch“
im evangelischen Gemeindehaus
Luisenstraße, Anmeldung bei Sus-
anne Langguth -
Tel: 0171 2341446
oder per Mail an
s.langguth.bonn@gmail.com
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,,
14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis
16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:16.30 Uhr:
„Mensch ärgere Dich nicht - ge-
meinsam spielen“,
Spiele Nachmittag, Haus am Dra-
chenfels,
Rhöndorferstr. 80b

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,,
14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21. November November November November November,,,,, 15 bis 16 15 bis 16 15 bis 16 15 bis 16 15 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr
„Geh aus mein Herz - gemeinsam
singen“ im Foyer des Rathauses,
Rathausplatz
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,,
14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 16 bis 16 bis 16 bis 16 bis 16 bis
19 Uhr:19 Uhr:19 Uhr:19 Uhr:19 Uhr:
„Schwofen wie in alten Zeiten -
gemeinsam tanzen“ Ü60/Ü70/Ü80
Tanzveranstaltung im Lilo im al-
ten Hallenbad,
Rheinpromenade 4
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Termine für die
Rechtsberatung bei
Scheidung, Trennung,
Unterhalts- und Sorgerechts-
streitigkeiten für Frauen

Kurhaus LIVE präsentiert:
Pasquale Aleardi und die Phonauten
28. Februar 2026 - 20 Uhr - Kurhaus Bad Honnef

Termine für die Rechtsberatung
bei Scheidung, Trennung, Unter-
halts- und Sorgerechtsstreitigkei-
ten für Frauen in Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef fin-
den im Monat November wie folgt

statt:
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, von 10 von 10 von 10 von 10 von 10
bis 12 Uhr undbis 12 Uhr undbis 12 Uhr undbis 12 Uhr undbis 12 Uhr und
Donnerstag, 20. November, von
10 bis 12 Uhr

Die Fans von Pasquale Aleardi
wissen natürlich schon, dass er
nicht nur ein international er-
folgreicher Schauspieler, son-
dern auch ein hervorragender
Sänger und Entertainer ist.
Seine Wandlungsfähigkeit stell-
te der Schweizer mit italo-grie-
chischen Wurzeln in über 80 TV-
und Kinoproduktionen wie
beispielsweise „Resident Evil“,
„Keinohrhasen“, „Gotthard“
oder für die ARD in einer eige-
nen Krimireihe, der Verfilmung
der Bestseller-Romane als
„Kommissar Dupin“ unter Be-
weis.
Spätestens seit seinem Enga-
gement am New Yorker Broad-
way im Musical „Chicago“ setzt
er seine Leidenschaft für die
Musik erfolgreich in Szene.
Mit seiner Band „Pasquale
Aleardi & Die Phonauten“ zele-
briert er „Antidepressionsmu-
sik“, eine mitreißende Mi-

schung aus Soul, Pop und Funk.
Die deutsch getexteten Ei-
genkompositionen offenbaren
charmante Doppelbödigkeit:
gut gelauntes Augenzwinkern
veredelt den tiefsinnigen
Blick auf Zwischenmenschlich-
keiten.

Aber weil Aleardi und die
Phonauten Jörg „Spike“ Ha-
mers und Marc „Mary“ Ley-
mann nicht nur exzellente Mu-
siker, sondern auch grossarti-
ge Entertainer sind, hat ein
Abend mit diesem Trio einen
nicht zu verschweigenden Nach-

teil: Er ist immer zu schnell
vorbei…
Weitere Infos zur Show finden Sie
auf www.paudp.de.
Tickets (29 Euro zzgl. VVK Ge-
bühr) erhalten Sie auf
www.kurhaus-live.de und an der
Stadtinformation Bad Honnef.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper22

Haus Schlesien eröffnet
neue Sonderausstellung
Ab diesem Sonntag ist die Ausstellung
„UNHEIMISCH/NIESWOJOSC“ mit Werken
der Fotokünstler Agata Pankiewicz und
Marcin Przybylko sowie Fotos von
Heimatreisenden im HAUS SCHLESIEN zu
sehen

Perspektiven auf Heimat und Erinnerung werden geöffnet (Foto: AgataPerspektiven auf Heimat und Erinnerung werden geöffnet (Foto: AgataPerspektiven auf Heimat und Erinnerung werden geöffnet (Foto: AgataPerspektiven auf Heimat und Erinnerung werden geöffnet (Foto: AgataPerspektiven auf Heimat und Erinnerung werden geöffnet (Foto: Agata
Pankiewicz/Marcin Przybylko)Pankiewicz/Marcin Przybylko)Pankiewicz/Marcin Przybylko)Pankiewicz/Marcin Przybylko)Pankiewicz/Marcin Przybylko)

(bk) Heisterbacherrott. Der urba-
ne Raum Niederschlesiens spie-
gelt in markanter Weise die his-
torischen Brüche der Region wi-
der. Vor dem Zweiten Weltkrieg
entstandene Bürgerhäuser mit
vielfach verwitterten Fassaden
kontrastieren scharf mit den
nüchternen Plattenbauten der
Nachkriegszeit, die als pragma-
tische Lösungen für die sich wan-
delnde Gesellschaft errichtet
wurden. Künstlerische Interven-
tionen - farbige Anstriche und
Wandgemälde - versuchen das
mitunter trostlose Stadtbild auf-
zuwerten. Das Künstlerduo Aga-
ta Pankiewicz und Marcin Przy-
bylko dokumentiert diese urba-
nen Zwischenräume in fotografi-
schen Arbeiten, die den Alltag
abseits touristischer Klischees

zeigen und gerade durch die Ab-
wesenheit von Menschen deren
Spuren betonen. Die Aufnahmen
werden von literarischen und wis-
senschaftlichen Zitaten, aber
auch von Fotografien ergänzt, die
während der Heimatreisen der
ehemaligen Einwohner Schlesi-
ens entstanden. Somit werden
neue, aber auch ältere Perspek-
tiven auf Heimat, Erinnerung und
Zugehörigkeit eröffnet. Sie regen
zur Reflexion über Architektur,
Identität und den Umgang mit
dem kulturellen Erbe Schlesiens
an. Die vom Kulturreferat für
Schlesien geförderte Ausstellung
ist bis zum 1. März 2026 im HAUS
SCHLESIEN zu sehen.
Die Eröffnung findet in Anwesen-
heit der Künstler am 26. Oktober
um 15 Uhr statt.
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Mit dem 8-Sitzer auf Tour
Die AWO Bad Honnef lädt im November wieder zu interessanten
Tagestouren ein
(bk) Bad Honnef. Auch im Novem-
ber geht es mit dem AWO-8-Sit-
zer wieder auf Ausflugsfahrten. Am
Dienstag, 4. November, geht es
nach Roermond. Das Outlet und
das Städtchen selbst stehen auf
dem Programm. Los geht es für 15
Euro um 10 Uhr. Zurück ist man
gegen 18 Uhr. Eine Fahrt nach Aa-
chen mit der Besichtigung des
Doma wird am Montag, 10. No-
vember, von 10 bis 18 Uhr ange-
boten. Diese Fahrt kostet 15 Euro.
Am Donnerstag, 13. November,
wird das Eifelstädtchen Bad Müns-
tereifel besucht. Der Bus starte
um 13 Uhr und ist gegen 18:30
Uhr wieder zurück. Dies alles für
7 Euro. In die Brombeerschänke
Leutesdorf geht es am Freitag, 14.
November, um 14 Uhr. Gegen
18:30 Uhr ist man wieder zurück.
Diese Fahrt wird für 7 Euro ange-
boten. Am Dienstag, 18. Novem-
ber, ist der Bus nach Hachenburg
und das Kloster Marienstatt

unterwegs. Abfahrt ist um 13 Uhr,
zurück ist man gegen 18:30 Uhr.
Die Kosten betragen 7 Euro. Das
Schloss Brühl und das Museum
Max Ernst stehen am Mittwoch,
19. November, auf dem Pro-
gramm. Die Fahrt dauert von 13
bis 18:30 Uhr und kostet 7 Euro.
Der Weihnachtsmarkt in Koblenz
wird am Freitag, 21. November,
besucht. Los geht es um 13 Uhr,
zurück wird man gegen 18:30 Uhr
sein. Auch hier sind 7 Euro für die
Fahrt zu bezahlen. Nach Düssel-
dorf und dort auch auf den Weih-
nachtsmarkt geht es am Montag,
24. November um 10 Uhr. Für 15
Euro wird aus der Landeshaupt-
stadt gegen 18 Uhr zurück sein.
Die letzte Ausflugsfahrt dieses
Monats wird am Dienstag, 25.
November, nach Köln angeboten.
Hier stehen auch die Weihnachts-
märkte der Domstadt auf dem Pro-
gramm. Für 7 Euro geht es um 13
Uhr los, zurück gegen 18:30 Uhr.

Die Abfahrt erfolgt von der Bus-
haltestelle an der Post. Anmel-
dungen nur montags und donners-
tags von 14 bis 18 Uhr im Buch-
Café, Bahnhofstraße 22, persön-
lich oder per Telefon-Nr.: 02224 /
779 63 70. Die AWO freut sich auf
ihre Gäste.
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Bekanntmachung
über die Ersatzbestimmung für ein Ratsmitglied

Bekanntmachung
über die Ersatzbestimmung für ein Ratsmitglied

Bekanntmachung
Pflege der Grabstätten zu den Totengedenktagen 2025

Ratsmitglied Andrea Usadel, wohnhaft An den Eichen 9, 53604 Bad
Honnef, hat durch Erklärung vom 06.10.2025 mit sofortiger Wirkung
auf ihr Mandat als Vertreterin im Rat der Stadt Bad Honnef verzichtet.
Gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz / KWahlG) in der zurzeit gülti-
gen Fassung wird festgestellt, dass Herr Guido Mädje, wohnhaft Fran-
kenweg 29, 53604 Bad Honnef, als Nachfolger für Frau Usadel aus der
Reserveliste der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands nachge-
rückt ist.
Gegen diese Feststellung können gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG
• jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes
• die für die Wahl zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-

gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
• die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Frist Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung
gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a-c KWahlG für erforderlich halten. Der
Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.

Bad Honnef, den 21.10.2025
Stadt Bad Honnef
Otto Neuhoff
Wahlleiter

Philipp Herzog, wohnhaft Reichenberger Str. 26, 53604 Bad Honnef,
hat durch Annahme der Bürgermeisterwahl (§ 37 Abs. 6 KWahlG) sein
Mandat als Vertreter im Rat der Stadt Bad Honnef verloren.
Gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz / KWahlG) in der zurzeit gülti-
gen Fassung wird festgestellt, dass Herr Christoph Hardt, wohnhaft
Frankenweg 105, 53604 Bad Honnef, als Ersatzbewerber für Herrn
Herzog der Christlich Demokratischen Union Deutschlands nachge-
rückt ist.
Gegen diese Feststellung können gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG
• jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes
• die für die Wahl zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-

gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
• die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Frist Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung
gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a-c KWahlG für erforderlich halten. Der
Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.

Bad Honnef, den 21.10.2025
Stadt Bad Honnef
Otto Neuhoff
Wahlleiter

Anlässlich des Allerheiligentages am Samstag, den 01. November
2025 werden die Angehörigen, die für die Pflege einer Grabstätte auf
einem der städtischen Friedhöfe Sorge tragen, gebeten, ihre Pflegear-
beiten bis spätestens Donnerstag, den 30. Oktober 2025 abzuschlie-
ßen.
Hierdurch sollen die städtischen Friedhofsgärtner Gelegenheit haben,
die notwendigen Reinigungsarbeiten vor den Totengedenktagen (Al-
lerheiligen am 01.11., Volkstrauertag am 16.11. und Totensonntag am
23.11.) erledigen zu können.

Die Stadt legt besonderen Wert darauf, dass die Friedhöfe an diesen
Tagen einen sauberen und gepflegten Eindruck machen.
Gleichzeitig soll an dieser Stelle nochmals darauf hingewiesen wer-
den, dass auf den Friedhöfen der Stadt aus Umweltschutzgründen ein
Plastikverbot besteht. Die Bürger werden daher gebeten, sich an
dieser Aktion zu beteiligen und keine Plastikpflanzen, -gestecke, -
töpfe oder Gebinde mit Plastikteilen zu verwenden.
Otto Neuhoff
Bürgermeister
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Flächennutzungsplanberichtigung in Niederdollendorf

Geltungsbereich der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derGeltungsbereich der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derGeltungsbereich der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derGeltungsbereich der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derGeltungsbereich der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Königswinter für den Bereich „Niederdollendorf, Parkstraße /Stadt Königswinter für den Bereich „Niederdollendorf, Parkstraße /Stadt Königswinter für den Bereich „Niederdollendorf, Parkstraße /Stadt Königswinter für den Bereich „Niederdollendorf, Parkstraße /Stadt Königswinter für den Bereich „Niederdollendorf, Parkstraße /
Schönsitzstraße / Hauptstraße“ (ohne Maßstab)Schönsitzstraße / Hauptstraße“ (ohne Maßstab)Schönsitzstraße / Hauptstraße“ (ohne Maßstab)Schönsitzstraße / Hauptstraße“ (ohne Maßstab)Schönsitzstraße / Hauptstraße“ (ohne Maßstab)

Wirksamwerden der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derWirksamwerden der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derWirksamwerden der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derWirksamwerden der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes derWirksamwerden der 23. Berichtigung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Königswinter für den Bereich „NiederdollendorfStadt Königswinter für den Bereich „NiederdollendorfStadt Königswinter für den Bereich „NiederdollendorfStadt Königswinter für den Bereich „NiederdollendorfStadt Königswinter für den Bereich „Niederdollendorf,,,,, P P P P Parkstrarkstrarkstrarkstrarkstraße /aße /aße /aße /aße /
SchönsitzstrSchönsitzstrSchönsitzstrSchönsitzstrSchönsitzstraße / Hauptstraße / Hauptstraße / Hauptstraße / Hauptstraße / Hauptstraße“ im Rahmen der aße“ im Rahmen der aße“ im Rahmen der aße“ im Rahmen der aße“ im Rahmen der Aufstellung des Be-Aufstellung des Be-Aufstellung des Be-Aufstellung des Be-Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nrbauungsplanes Nrbauungsplanes Nrbauungsplanes Nrbauungsplanes Nr..... 20/22 „P 20/22 „P 20/22 „P 20/22 „P 20/22 „Parkstrarkstrarkstrarkstrarkstraße / Schönsitzstraße / Schönsitzstraße / Schönsitzstraße / Schönsitzstraße / Schönsitzstraße / Hauptstraße / Hauptstraße / Hauptstraße / Hauptstraße / Hauptstra-a-a-a-a-
ße“ im Stadtteil Niederdollendorfße“ im Stadtteil Niederdollendorfße“ im Stadtteil Niederdollendorfße“ im Stadtteil Niederdollendorfße“ im Stadtteil Niederdollendorf
Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 08.09.2025
Folgendes beschlossen:
„Der Rat der Stadt Königswinter beschließt, den Flächennutzungsplan
der Stadt Königswinter für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Nr. 20/22 »Parkstraße / Schönsitzstraße / Hauptstraße« im Stadtteil
Niederdollendorf nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch im Wege der
Berichtigung anzupassen. Das im Flächennutzungsplan für den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes dargestellte reine Wohngebiet
(WR) wird zukünftig als Wohnbaufläche (W) dargestellt.“
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird aufgrund § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch
(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung i. V. m. § 2 Abs. 4 Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen Fassung und
§ 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter in der derzeit gültigen
Fassung hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird bestätigt, dass das papiergebundene Dokument der 23. Be-
richtigung des Flächennutzungsplanes mit dem Ratsbeschluss vom
08.09.2025 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 Bekanntm-
VO verfahren worden ist. Eine aufsichtsbehördliche Genehmigung ist
nicht erforderlich.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 23. Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Königswinter wirksam. Diese Bekanntmachung
tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffent-
lichung.
Die vorgenannte Berichtigung des Flächennutzungsplanes sowie der
dieser Berichtigung zugrundeliegende Bebauungsplan Nr. 20/22 mit
seiner Begründung werden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten;
über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Die Unterlagen
können auf der Internetseite https://www.koenigswinter.de/de/
bebauungsplaene/bp-20-22.html oder unter www.koenigswinter.de,
Rubrik „Planen und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitpla-
nung“, Menüpunkt „Bebauungspläne“ und dann unter dem Punkt
„Bebauungsplan Nr. 20/22 ‚Parkstraße / Schönsitzstraße / Hauptstra-
ße‘ im Stadtteil Niederdollendorf“ eingesehen werden.
Zusätzlich können die Unterlagen im Servicebereich Stadtplanung,
Obere Straße 8, Königswinter-Thomasberg während der Dienst-
stunden (montags bis freitags von 9:00 bis 12:30 Uhr, zusätzlich
montags bis mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags von
14:00 bis 17:00 Uhr) eingesehen werden. Um vorherige Terminverein-
barung (telefonisch unter 02244 889-156 oder per E-Mail an
stadtplanung@koenigswinter.de) wird gebeten. Das Verwaltungsge-
bäude kann barrierefrei erreicht werden.
Der Geltungsbereich der Berichtigung des Flächennutzungsplanes geht
aus dem anliegenden Übersichtsplan hervor.
Gemäß § 215 BauGB werden bei Flächennutzungsplänen und Satzun-
gen nach dem Baugesetzbuch die folgenden Verletzungen von Vor-
schriften unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht werden:
1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten.

2. Eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans.

3. Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs.

4. Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB bei Bebauungsplänen, die im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt oder
geändert worden sind.

Hingewiesen wird außerdem auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche nach den §§ 39 bis 42 BauGB sowie die des § 44 Abs. 4 BauGB
über das Erlöschen etwaiger Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) kann die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von
sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Königs-

winter vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Königswinter, den 23.09.2025

gez. Lutz Wagner
Bürgermeister
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Bebauungsplan in Oelinghoven
InkrInkrInkrInkrInkrafttreten des Bebauungsplanes Nrafttreten des Bebauungsplanes Nrafttreten des Bebauungsplanes Nrafttreten des Bebauungsplanes Nrafttreten des Bebauungsplanes Nr..... 50/13 „Azaleenweg /  50/13 „Azaleenweg /  50/13 „Azaleenweg /  50/13 „Azaleenweg /  50/13 „Azaleenweg / AltAltAltAltAlt
Oelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenOelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenOelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenOelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenOelinghoven“ im Stadtteil Oelinghoven
Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 01.07.2025
Folgendes beschlossen:
1. Der Rat der Stadt Königswinter berücksichtigt gemäß § 1 Abs. 7

Baugesetzbuch in seiner Abwägung der öffentlichen und privaten
Belange insbesondere die eingegangenen Äußerungen und Stel-
lungnahmen sowie die Begründung des Bebauungsplanes. Der Rat
macht sich in seiner Abwägung die Prüfergebnisse der Stadtver-
waltung zu eigen.

2. Der Rat der Stadt Königswinter beschließt den Bebauungsplan Nr.
50/13 „Azaleenweg / Alt Oelinghoven“ gemäß § 10 Baugesetzbuch
i. V. m. § 7 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen als Satzung.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Beschlüsse werden aufgrund § 10 Abs. 3 Baugesetz-
buch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung i. V. m. § 2 Abs. 4
Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen
Fassung und § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter in der
derzeit gültigen Fassung hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumen-
tes der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass nach
§ 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. Eine aufsichtsbe-
hördliche Genehmigung ist nicht erforderlich.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 50/13 „Aza-
leenweg / Alt Oelinghoven“ im Stadtteil Oelinghoven in Kraft. Diese
Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorge-
schriebenen Veröffentlichung.
Der vorgenannte Bebauungsplan wird mit der Begründung zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt wird auf Verlangen
Auskunft gegeben. Die Unterlagen können auf der Internetseite https:/
/www.koenigswinter.de/de/bebauungsplaene/bplan-nr-5013.html oder
unter www.koenigswinter.de, Rubrik „Planen und Bauen“, Unterrubrik
„Stadtplanung/Bauleitplanung“ unter dem Menüpunkt „Bebauungs-
pläne“ eingesehen werden.
Zusätzlich können die Unterlagen im Servicebereich Stadtplanung,
Obere Straße 8, Königswinter-Thomasberg während der Dienststun-
den (montags bis freitags von 9:00 bis 12:30 Uhr, zusätzlich montags

macht werden:
1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten.

2. Eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans.

3. Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs.

4. Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB bei Bebauungsplänen, die im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt oder
geändert worden sind.

Hingewiesen wird außerdem auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche nach den §§ 39 bis 42 BauGB sowie die des § 44 Abs. 4 BauGB
über das Erlöschen etwaiger Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) kann die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von
sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Königs-

winter vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Königswinter, den 10.10.2025

gez. Lutz Wagner
Bürgermeister

bis mittwochs von 14:00 bis 16:00
Uhr und donnerstags von 14:00
bis 17:00 Uhr) eingesehen wer-
den. Um vorherige Terminverein-
barung (telefonisch unter 02244
889-166 oder per E-Mail
stadtplanung@koenigswinter.de)
wird gebeten. Das Verwaltungs-
gebäude kann barrierefrei er-
reicht werden.
Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans geht aus dem anlie-
genden Übersichtsplan hervor.
Gemäß § 215 BauGB werden bei
Flächennutzungsplänen und Sat-
zungen nach dem Baugesetzbuch
die folgenden Verletzungen von
Vorschriften unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Stadt unter Darle-
gung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend ge-

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 50/13 „Azaleenweg / Alt Oelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenGeltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 50/13 „Azaleenweg / Alt Oelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenGeltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 50/13 „Azaleenweg / Alt Oelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenGeltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 50/13 „Azaleenweg / Alt Oelinghoven“ im Stadtteil OelinghovenGeltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 50/13 „Azaleenweg / Alt Oelinghoven“ im Stadtteil Oelinghoven
(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)
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Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, KW-Altstadt, Niederdollendorf,
Oberdollendorf

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Laurentius Hl. Mes-
se
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesfeier
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wortgottesfeier
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
gottesfeier
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Pil-
germesse anläßl. der Wallfahrts-
woche
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katha-
rina Hl. Messe
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Pil-
germesse
19 Uhr - Kapelle Eisbach Rosen-
kranzandacht
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe

18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
17 Uhr - St. Pankratius Rosen-
kranzandacht
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
17 Uhr - St. Pankratius VAM Aller-
heiligen
18.30 Uhr - St. Laurentius VAM
Allerheiligen
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutte
VAM Allerheiligen
19 Uhr - St. Judas Thaddäus VAM
Allerheiligen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. November  November  November  November  November Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-
gen nach den Messe Gräberseg-gen nach den Messe Gräberseg-gen nach den Messe Gräberseg-gen nach den Messe Gräberseg-gen nach den Messe Gräberseg-
nungnungnungnungnung
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
10 Uhr - Kapelle Eisbach Wort-
gottesdienst
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Hl. Messe
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Al-
lerheiligenandacht Soldatenfried-
hof
17 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse vorhervorhervorhervorhervorher Gräber-
segnung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November  November  November  November  November Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-
lenlenlenlenlen
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
Bruderschaftsmesse
10 Uhr - Kinderkirche in Ober-
pleis
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Familien-
messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag mit unserem Posau-
nenchor in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Gottesdienst in der Er-
löserkirche - Prädikantenanwär-
terin Andrea Kronisch - Kinder-
gottesdienst parallel zum Ge-
meindegottesdienst - anschlie-
ßend Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
ChorChorChorChorChor- und Orchesterk- und Orchesterk- und Orchesterk- und Orchesterk- und Orchesterkonzertonzertonzertonzertonzert
„Lux Aeterna - Fauré: Requiem
op. 48“
Sonntag, 26. Oktober um 17 Uhr
in der Erlöserkirche
Eine-WEine-WEine-WEine-WEine-Welt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstr..... 15 15 15 15 15

Geöffnet zum Kauf und zur Infor-
mation:
sonntags nach dem Gottesdienst
von 11.30 bis 13 Uhr und montags
von 16 bis 18 Uhr
Kirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - Luisenstr..... 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro-
benterminebenterminebenterminebenterminebentermine
Montag, 14.30 Uhr - Kinderchor
„Minis“ (vier bis sechs Jahre)
15.30 Uhr - Kinderchor „Maxis“ (sie-
ben bis 12 Jahre)16.30 Uhr - Ju-
gendchor „sing2gether“ (ab 13 J.)
20 Uhr - Chor „CantoVivo“
Dienstag, 19.30 Uhr - Kantorei
Mittwoch, 18.30 Uhr - Posaunen-
chor - Anfänger nach Vereinba-
rung
19.30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag, 20 Uhr - Gospelchor
„´n Joy“
FotokursFotokursFotokursFotokursFotokurs
Mittwoch, 16 Uhr - Gemeinde-
raum, Luisenstr. 13
DiakoniekreisDiakoniekreisDiakoniekreisDiakoniekreisDiakoniekreis
Mittwoch, 16.30 Uhr - Sitzungs-
raum, Luisenstr. 15
Kinder - KrabbelgruppeKinder - KrabbelgruppeKinder - KrabbelgruppeKinder - KrabbelgruppeKinder - Krabbelgruppe
Freitag, 9.30 Uhr - Gemeinderaum,
Luisenstr. 13

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
10 Uhr - Herbst-Gartenworkshop
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst - Pastor i.
E. Dr. Holger Weitenhagen
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
14.30 Uhr - Senioren-Café
19.30 Uhr - Gesprächsabend „Be-
ten - Atemholen der Seele“

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
9 Uhr - Ökumenischer Creativkreis
18 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag - Pastor i. E. Dr. Hol-
ger Weitenhagen und Diakon Jörg
Ebeler
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Erna Kutzbach 
†

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Ju-
belkonfirmationen - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
10 Uhr - Männerfrühstück

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl - Pfarrerin Krü-
ger
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Reinert
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Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Gottesdienst zum
Reformationstag

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
16 Uhr - Hon Kirchenführung
16.30 Uhr - Hon Kirchenführung
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
20 Uhr - Hon Abendgebet
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe

17 Uhr - Hon Geistliche Abendmu-
sik
Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranz-
gebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe

19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
17 Uhr - Aeg-Dachsbergkapelle
Rosenkranzandacht
18 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe (Vorab-
endmesse Allerheiligen)
18.30 Uhr - Hon-Annakapelle Hl.
Messe

26. Oktober26. Oktober26. Oktober26. Oktober26. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst in Königs-
winter Altstadt (Christuskirche)
28. Oktober28. Oktober28. Oktober28. Oktober28. Oktober
19.30 Uhr - Mitsingabend vom
Volkslied bis zum Popsong im Ju-

gendheim Oberkassel,
Kinkelstr.
31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag in der Alten Kirche Ob-
erkassel

Jährlich am 31. Oktober erin-
nern die Protestant*innen an
den Beginn der Reformation
durch Martin Luthers Thesen-
anschlag und die Entstehung
der evangelischen Kirche.
Die Evangelische Emmausge-
meinde Thomasberg- Heister-

bacherrott feiert diesen Anlass
mit einem Gottesdienst.
Um 18 Uhr laden Dr. Holger
Weitenhagen und Jörg Ebeler
zu einem Gottesdienst in die
Emmauskirche, Dollendorfer
Straße 399 in Heisterbacherrott
ein.

Anzeige

Weihnachtszauber in der ADTV-Tanzschule Breuer -
festliche Highlights für Groß und Klein
Die ADTV-Tanzschule Breuer
verwandelt sich auch in diesem
Jahr im Dezember wieder in ein
funkelndes Winterwunderland
und lädt Tanzfreunde jeden Al-
ters zu einem besonderen Fest-
programm ein. Mit liebevoll ge-
stalteten Veranstaltungen, ex-
klusiven Kursangeboten und at-
traktiven Weihnachtsaktionen
wird die Vorweihnachtszeit zum
Erlebnis.
Am Mittwoch, 17. Dezember
2025 erwartet die Besucher eine
zauberhafte Kinderweihnachts-Kinderweihnachts-Kinderweihnachts-Kinderweihnachts-Kinderweihnachts-
aufführung.aufführung.aufführung.aufführung.aufführung. Kleine Tänzerinnen
und Tänzer entführen das Publi-
kum in eine fantasievolle Weih-
nachtswelt voller Überraschun-
gen und sagenhafter Choreo-
grafien. Die Plätze sind begrenzt
- wer dabei sein möchte, sollte
sich in der Tanzschule schnell
eine Eintrittskarte sichern.
Jugendliche dürfen sich auf en-
ergiegeladene XMAS Hip HopXMAS Hip HopXMAS Hip HopXMAS Hip HopXMAS Hip Hop
WorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshopsWorkshops freuen.

XMAS Hip Hop Special |
ab 9 Jahre

Montag 17:00 Uhr - 17:50 Uhr |
Start: 03.11.2025 | Troisdorf

XMAS Hip Hop Special |
ab 9 Jahre

Dienstag 16:30 Uhr - 17:30 Uhr |
Start: 04.11.2025 | Troisdorf

XMAS Hip Hop Special |
ab 13 Jahre

Freitag 17:00 Uhr - 17:50 Uhr |
Start: 07.11.2025 | Troisdorf

4 x 50 Minuten |
60 € pro Person

Dienstag 15:40 Uhr - 16:30 Uhr |
Start: 11.11.2025 | Hennef

XMAS Hip Hop Special |
ab 13 Jahre

Die Anmeldung ist bequem über
www.tanzbreuer.de möglich.
Auch Erwachsene kommen nicht
zu kurz: Ein vielfältiges Kurspro-
gramm bietet für jeden Geschmack
das passende Angebot - von klas-
sischem Paartanz bis zu modernen
Tanzstilen. Hier werden Wünsche
wahr und Träume vertanzt.
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen, Tanzkursen
und zur Anmeldung finden Sie
auf www.tanzbreuer.de.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf zahlreicheBreuer freut sich auf zahlreicheBreuer freut sich auf zahlreicheBreuer freut sich auf zahlreicheBreuer freut sich auf zahlreiche
Besucher und eine festlich be-Besucher und eine festlich be-Besucher und eine festlich be-Besucher und eine festlich be-Besucher und eine festlich be-
schwingte schwingte schwingte schwingte schwingte WWWWWeihnachtszeit.eihnachtszeit.eihnachtszeit.eihnachtszeit.eihnachtszeit.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen
Der erste Schritt zur passenden
Immobilie ist eine realistische Pla-
nung. Welche Wohnfläche wird
benötigt, welche Lage ist bevor-
zugt und wie hoch darf die monat-
liche Belastung sein? Neben dem
Kaufpreis oder der Miete sollten
auch Nebenkosten und mögliche
Renovierungen berücksichtigt
werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme
erleichtert die Suche und verhin-
dert spätere Enttäuschungen.
VVVVVerschiedene erschiedene erschiedene erschiedene erschiedene WWWWWege zur ege zur ege zur ege zur ege zur TTTTTrrrrraumim-aumim-aumim-aumim-aumim-
mobiliemobiliemobiliemobiliemobilie
Wohnungs- und Hausangebote
finden sich über Immobilienmak-
ler und in Lokalzeitungen.
Besonders in gefragten Lagen
lohnt es sich, mehrere Kanäle
gleichzeitig zu nutzen und regel-
mäßig nach neuen Inseraten zu
schauen. Wer schnell reagiert und
seine Unterlagen bereithält, hat
bessere Chancen, den Zuschlag
zu erhalten.
Lage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im
Grünen - die Umgebung ist ein
entscheidender Faktor für die
Wohnqualität. Einkaufsmöglich-
keiten, Schulen, Kinderbetreuung
und Freizeitangebote sollten
ebenso geprüft werden wie die
Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr oder Arbeitswege.
Auch Aspekte wie Lärmbelastung,
Grünflächen oder das soziale Um-
feld beeinflussen, ob man sich lang-
fristig wohlfühlt.

Gut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märk-
ten bleibt oft wenig Zeit für Ent-
scheidungen.
Ein geordneter Finanzierungs-
rahmen beim Kauf oder eine
vollständige Bewerbungs-
mappe bei der Miete be-
schleunigen den Prozess erheb-
lich.
Empfehlenswert ist außerdem,
Besichtigungstermine gründ-
lich zu nutzen, Fragen zu stel-
len und wichtige Punkte schrift-
lich festzuhalten.

Ankommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt:
das Einrichten und Gestalten.
Kleine persönliche Akzente - etwa

Möbel, Farben oder Pflanzen -
machen aus einer Wohnung oder
einem Haus schnell einen Ort, an
dem man sich wirklich zuhause
fühlt.
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- 4:1

- 3:1

- 1:1

- 0:4

- 5:2

- 5:0

- 0:3

- 3:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 8 21:8 19

2. 8 20:9 16

3. 8 14:11 16

4. 8 22:9 14

5. 8 16:9 14

6. 8 19:15 13

7. 8 19:14 12

8. 8 14:15 12

9. 8 18:18 11

10. 8 15:14 10

11. 8 13:20 9

12. 8 12:26 9

13. 8 12:16 8

14. 8 7:15 7

15. 8 11:22 4

16. 8 7:19 4

FV Bonn-Endenich

SC Fortuna Bonn

Blau-Weiß Köln

FV Wiehl

SV Schlebusch

SpVg. Köln-Flittard

TuS Mondorf

FV Wiehl

SSV Homburg-Nümbrecht SpVg. Köln-Flittard

FV Bonn-EndenichTuS Marialinden

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind SC Rheinbach

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 26.10., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - Eintracht Hohkeppel II

So. 26.10., 15:00 Uhr SC Rheinbach - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 26.10., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SV Schlebusch

FV Bad Honnef

1. FC Spich

TuS Marialinden

SC Rheinbach

So. 26.10., 15:00 Uhr 1. FC Spich - FV Bad Honnef

So. 26.10., 15:15 Uhr FV Wiehl - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 26.10., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - TuS Marialinden

So. 26.10., 15:30 Uhr GW Brauweiler - SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         8. Spieltag

Mannschaft

Eintracht Hohkeppel II GW Brauweiler

FV Bad Honnef

Eintracht Hohkeppel II

SC Fortuna Bonn

1. FC Spich TuS Mondorf

Saison 2025/ 2026

Blau-Weiß Köln

So. 26.10., 15:00 Uhr TuS Mondorf - Blau-Weiß Köln

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SSV Homburg-Nümbrecht

FSV Neunkirchen-Seelscheid

GW Brauweiler

SV Schlebusch

- 3:0

- 1:3

- 2:0

- 2:4

- 7:1

- 2:6

- o.E.

- 2:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 7 21:6 16

2. 7 26:13 15

3. 8 23:11 14

4. 8 19:14 14

5. 8 21:17 14

6. 8 23:16 12

7. 7 16:14 12

8. 7 14:24 12

9. 8 18:19 9

10. 8 11:12 9

11. 8 11:12 9

12. 7 9:14 9

13. 7 16:21 5

14. 7 9:26 5

15. 7 8:26 1

16. 0 0:0 0

Bezirksliga Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle
2
         8. Spieltag

Mannschaft

Hertha Rheidt Marokkanischer SV Bonn

1. FC Niederkassel Rot-Weiß Merl

SV Leuscheid TuS Oberpleis

TUS Buisdorf

SV Vorgebirge zg.

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 26.10., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Leuscheid

So. 26.10., 15:15 Uhr VfR Hangelar - SC Volmershoven-Heidgen

So. 26.10., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - Hertha Rheidt

Do. 23.10., 20:00 Uhr Rot-Weiß Merl - TUS Buisdorf

So. 26.10., 13:00 Uhr Deutz 05 II - Wahlscheider SV

So. 26.10., 15:15 Uhr Marokkanischer SV Bonn - SC Uckerath

TuRa Oberdrees

Saison 2025/ 2026

Hertha Rheidt

TUS Buisdorf

SV Leuscheid

TuS Oberpleis

TuRa Oberdrees

SC Volmershoven-Heidgen

SC Uckerath SV Niederbachem

Deutz 05 II

VfR Hangelar

BW Friesdorf

Rot-Weiß Merl

Wahlscheider SV

BW Friesdorf VfR Hangelar

1. FC Niederkassel

Deutz 05 II

Nichtantritt GAST ,   BW Friesdorf - SV Vorgebirge zg.

SV Vorgebirge zg.

SC Uckerath

Wahlscheider SV

Marokkanischer SV Bonn

SC Volmershoven-Heidgen

SV Niederbachem

So. 26.10., 15:15 Uhr SV Niederbachem - 1. FC Niederkassel

Sportfreunde mit knappem Sieg gegen Buchholz
Während die Herren I des SFA die Punkte sicherte, spielte die SFA-Reserve gegen TuS 05
Oberpleis III 3:3-Unentschieden

Die Sportfreunde konnten die Führung über die Zeit bringenDie Sportfreunde konnten die Führung über die Zeit bringenDie Sportfreunde konnten die Führung über die Zeit bringenDie Sportfreunde konnten die Führung über die Zeit bringenDie Sportfreunde konnten die Führung über die Zeit bringen

(bk) Aegidienberg. Der Heimspiel-
tag der Sportfreunde Aegidien-
berg am vergangenen Sonntag
begann mit dem Spiel der Herren
II gegen die Drittvertretung des
TuS 05 Oberpleis. Nach einem 1:2-
Rückstand zur Halbzeit konnte
der Gastgeber am Ende durch
zwei Tore von Max Mockenhaupt
das Spiel noch ausgleichen. Im
zweiten Spiel des Tages war die
Herren I der Sportfreunde gegen
den SV Buchholz 05 gefordert. Die
Gäste konnten durch Sven Bajohr
in der 14. Minute mit 1:0 in Füh-
rung gehen. Nur vier Minuten spä-
ter glich Ken Korten für Aegidien-
berg zum 1:1 aus. Er war es auch,
der in der 22. Minute sein Team in
Führung brachte. In der 37. Minu-
te erhöhte Dennis Conee für die
Sportfreunde auf 3:1. Mit diesem
Spielstand ging es in die Halb-
zeitpause. Mit seinem dritten Tref-
fer in diesem Spiel baute Korten
in der 47. Minute die Führung auf
4:1 aus. Auch wenn die zweite

Halbzeit noch einige Zeit lief,
schienen die Punkte für den Gast-
geber in greifbarer Nähe. Doch
Buchholz hatte die Partie noch
nicht aufgegeben. Zum einen ver-
hinderten die Gäste weitere Ge-
gentore, zum anderen verkürzte
Yannik Stüber in der 81. Minute
für Buchholz auf 2:4. Die zweite
Minute der Nachspielzeit lief, als
Tobias Sommerberg sogar noch
der Anschlusstreffer zum 3:4 für
Buchholz gelang.
Dann jedoch ertönte der Schluss-
pfiff. Trotz dieser drei Punkte
rutscht Aegidienberg in der Kreis-
liga B auf den 4. Tabellenplatz ab.
Dies deshalb, da die punktgleiche
Herren II des SC Uckerath durch
einen hohen Sieg ein besseres
Torverhältnis aufzuweisen hat. Die
SFA-Reserve tritt an diesem Sonn-
tag beim SV Allner-Bödingen III,
die 1. Mannschaft der Sportfreun-
de im Anschluss gegen die die
Herren II des SV Allner-Bödingen
an.
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- 0:6

- 4:2

- 5:0

- 0:3

- 6:0

- 3:3

- 4:3

- 3:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 8 28:13 22

2. 8 26:13 20

3. 8 24:8 19

4. 8 24:9 19

5. 8 20:10 15

6. 8 21:14 12

7. 8 11:15 12

8. 8 16:11 11

9. 8 20:16 10

10. 8 19:16 10

11. 8 13:16 9

12. 8 13:25 9

13. 8 13:23 6

14. 8 14:33 4

15. 8 10:31 3

16. 8 9:28 2

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle
4
         8. Spieltag

Mannschaft

FSV Neunkirchen-Seelscheid III Wahlscheider SV II

Olympias Eitorf SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II SV Lohmar

SC Uckerath II

SSV Happerschoß

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 26.10., 14:45 Uhr SV Lohmar - FSV Neunkirchen-Seelscheid III

So. 26.10., 15:00 Uhr Bröltaler SC - Wahlscheider SV II

So. 26.10., 15:00 Uhr SV Buchholz 05 - TuS Herchen

So. 26.10., 13:00 Uhr SV Allner-Bödingen II - SF Aegidienberg

So. 26.10., 13:00 Uhr TuS Birk II - SC Uckerath II

So. 26.10., 15:00 Uhr SV GW Mühleip - SSV Happerschoß

VfR Marienfeld

TuS Herchen TuS Birk II

SV GW Mühleip

Bröltaler SC

Saison 2025/ 2026

SV Fortuna Müllekoven II

SC Uckerath II

Spvgg. Hurst-Rosbach Bröltaler SC

SSV Happerschoß

SV Lohmar

SV Allner-Bödingen II

SV GW Mühleip

Olympias Eitorf

So. 26.10., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - Olympias Eitorf

So. 26.10., 15:15 Uhr VfR Marienfeld - SV Fortuna Müllekoven II

SF Aegidienberg SV Buchholz 05

TuS Herchen

TuS Birk II

FSV Neunkirchen-Seelscheid III

Wahlscheider SV II

Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Buchholz 05

VfR Marienfeld

SF Aegidienberg

- 1:1

- 1:1

- 3:1

- 4:0

- 8:0

- 4:1

- 4:1

- 3:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 8 23:9 20

2. 8 26:11 17

3. 8 21:4 16

4. 8 24:15 16

5. 8 14:13 16

6. 8 25:18 13

7. 8 19:17 11

8. 8 21:20 11

9. 8 13:15 10

10. 8 15:20 10

11. 8 20:22 9

12. 8 16:19 8

13. 8 13:17 6

14. 8 14:23 6

15. 8 8:32 5

16. 8 12:29 4

TuS Oberpleis II

1. FC Niederkassel II

RW Hütte

SV Allner-Bödingen

Sportfreunde Troisdorf 05 I

TFC Inter Troisdorf

SV Fortuna Müllekoven

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

TuS Oberpleis II

TFC Inter Troisdorf SV Allner-Bödingen

TuS Birk

Saison 2025/26

SV Fortuna Müllekoven Umutspor Troisdorf

TuS Mondorf II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 26.10., 13:00 Uhr TuS Oberpleis II - TSV Wolsdorf

So. 26.10., 15:00 Uhr RW Hütte - SV Fortuna Müllekoven

So. 26.10., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

FC Kosova e.V.

TuS Winterscheid

Umutspor Troisdorf

TuS Birk

SV Bergheim

So. 26.10., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - TFC Inter Troisdorf

So. 26.10., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - SV Bergheim

So. 26.10., 15:15 Uhr Sportfreunde Troisdorf 05 I - 1. FC Niederkassel II

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         8. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel II RW Hütte

1. FC Spich II

TuS Mondorf II

So. 26.10., 15:15 Uhr TuS Birk - FC Kosova e.V.

FSV Neunkirchen-Seelscheid II TuS Winterscheid

TSV Wolsdorf

FC Kosova e.V.

So. 26.10., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - TuS Winterscheid

TSV Wolsdorf

Sportfreunde Troisdorf 05 I

SV Bergheim

1. FC Spich II

- 1:2

- 6:2

- 10:2

- 0:0

- 3:1

- 2:5

- 7:2

- 1:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 8 26:13 21

2. 8 22:14 18

3. 8 33:19 16

4. 8 22:10 16

5. 8 25:20 16

6. 8 32:13 14

7. 8 24:13 13

8. 8 21:21 12

9. 8 18:24 10

10. 8 27:25 9

11. 8 19:20 8

12. 8 15:25 7

13. 8 16:33 7

14. 8 11:21 6

15. 8 13:28 4

16. 8 13:38 4

ASV Sankt Augustin

Sportfreunde Troisdorf 05 II

VfR Hangelar II

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

FV Bad Honnef II

Umutspor Troisdorf II

1. FC Spich U23

FC Adler Meindorf

Umutspor Troisdorf II

FC Hertha Rheidt II TuS 07 Oberlar

Hellas Troisdorf Sportfreunde Troisdorf 05 II

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

Siegburger SV 04 II

So. 26.10., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - SV Menden

So. 26.10., 13:00 Uhr VfR Hangelar II - SV Rot-Weiß Kriegsdorf

SV Birlinghoven

So. 26.10., 13:00 Uhr Sportfreunde Troisdorf 05 II - 1. FC Niederkassel III

So. 26.10., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - Hellas Troisdorf

SV Birlinghoven

1. FC Niederkassel III

SV Menden

SSV Kaldauen

FC Hertha Rheidt II

FV Bad Honnef II ASV Sankt Augustin

Saison 2025/ 2026

SV Menden

SSV Kaldauen

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 26.10., 13:00 Uhr FC Adler Meindorf - SV Birlinghoven

So. 26.10., 13:00 Uhr Umutspor Troisdorf II - SSV Kaldauen

So. 26.10., 13:00 Uhr Siegburger SV 04 II - FV Bad Honnef II

So. 26.10., 14:00 Uhr ASV Sankt Augustin - FC Hertha Rheidt II

Hellas Troisdorf

TuS 07 Oberlar

Siegburger SV 04 II

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         8. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel III FC Adler Meindorf

1. FC Spich U23 VfR Hangelar II

Leichtathletik-Verein
Bad Honnef
Leichtathletik und Sportabzeichen für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene

Leichtathletik ist mit seinen ver-
schiedenen Sprung-, Wurf- und
Laufdisziplinen eine der abwechs-
lungsreichsten und anspruchs-
vollsten Sportarten überhaupt.
Erlernen und trainieren kann man
die verschiedenen Disziplinen, in
jeder Altersklasse, beim Leicht-
athletikverein Bad Honnef (LVB).
Der LVB geht mit folgenden Trai-
ningszeiten ins Winterhalbjahr:
Kinder von 4-6 Jahren trainieren
immer freitags in der Sporthalle
der Grundschule Am Reichenberg
(Bergstraße) von 14:30 bis 15:30
Uhr. Kinder von sieben bis neun
Jahren trainieren in der Sporthal-
le der Grundschule Löwenburg,
immer montags und freitags von
16 bis 17:30 Uhr. Kinder von 10
bis 12 Jahren können donners-

tags und freitags, jeweils von 18
bis 19:30 Uhr in der Sporthalle
der St. Josef - Schule (Eingang
Rommersdorfer Straße) trainie-
ren. Für Jugendliche ab 13 Jahren
findet das Training montags und
freitags, von 17:30 bis 19 Uhr, in
der Löwenburg-Sporthalle statt.
Erwachsene trainieren immer don-
nerstags von 18 bis 19:30 Uhr in
der St. Josef - Sporthalle. Unab-
hängig vom Alter, besteht beim
LVB zweimal jährlich die Möglich-
keit zur Abnahme des deutschen
Sportabzeichens.
Das regelmäßige Training im Ver-
ein ist dafür eine ideale Vorberei-
tung.
Mehr Infos dazu unter
www.leichtathlet ikverein-bad
honnef.de
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Kreisliga-Herren enttäuschen gegen Erftstadt
Personelle Engpässe und fehlende Durchschlagskraft führen zu einer klaren Niederlage,
auch gegen den Godesberger TV gab es eine Niederlage

Die Herren III der HSG Siebengbirge hat sicher noch Potenzial nach oben,Die Herren III der HSG Siebengbirge hat sicher noch Potenzial nach oben,Die Herren III der HSG Siebengbirge hat sicher noch Potenzial nach oben,Die Herren III der HSG Siebengbirge hat sicher noch Potenzial nach oben,Die Herren III der HSG Siebengbirge hat sicher noch Potenzial nach oben,
momentan konnte die Mannschaften ein Spiel gewinnen und musste sichmomentan konnte die Mannschaften ein Spiel gewinnen und musste sichmomentan konnte die Mannschaften ein Spiel gewinnen und musste sichmomentan konnte die Mannschaften ein Spiel gewinnen und musste sichmomentan konnte die Mannschaften ein Spiel gewinnen und musste sich
zweimal geschlagen gebenzweimal geschlagen gebenzweimal geschlagen gebenzweimal geschlagen gebenzweimal geschlagen geben

(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge III hat am heimischen
Sonnenhügel einen gebrauchten
Tag erwischt. Vor heimischer Ku-
lisse unterlagen die Grün-Blau-
en im ersten Heimspiel der Sai-
son dem HV Erftstadt klar mit
21:33. Dabei machten vor allem
Personalsorgen im Rückraum den
Gastgebern schwer zu schaffen.
HSG-Trainer Achim Lindner muss-
te gleich auf vier Rückraumak-
teure verzichten. Dadurch war er
gezwungen, Spieler von den
Außenpositionen im Rückraum
einzusetzen. Diese ungewohnte
Rollenverteilung wirkte sich so-
wohl auf das Angriffsspiel als auch
auf die Defensive spürbar nega-
tiv aus. Die HSG startete denk-
bar ungünstig in das Spiel und
verwarf gleich zu Beginn des

Spiels zwei Siebenmeter. Bereits
nach sieben Minuten lag die HSG
mit 1:5 zurück. Angesichts die-
ser Situation nahm HSG-Coach
Achim Lindner in der achten Mi-
nute seine erste Auszeit. Doch
die erhoffte Wende blieb aus. Die
Offensivaktionen waren zu sta-
tisch, während Erftstadt die sich
bietenden Räume konsequent
nutzte und innerhalb weniger Mi-
nuten auf 3:9 davonzog. Trotz
dieser Rückschläge hielt die HSG
kämpferisch dagegen und kämpf-
te sich bis zur 22. Minute auf
9:12 zurück. Zur Pause verkürz-
ten sie sogar noch auf 12:14, was
kurzzeitig Hoffnung aufkeimen
ließ. Schon kurz nach Wiederbe-
ginn setzen die Erftstädter ihr
Tempospiel fort und zogen mit
cleverer Defensive und schnel-
lem Umschaltspiel der HSG end-
gültig den Zahn. Spätestens beim
Stand von 14:21 in der 39. Minu-
te war der Widerstand der HSG
Siebengebirge III gebrochen. Der
Endstand von 21:33 spiegelt die
Überlegenheit der Gäste in die-
sem Spiel wider und fällt somit
deutlich aus - möglicherweise
sogar etwas zu deutlich, um der

HSG gerecht zu werden. „Das war
nicht das, was wir uns für das
erste Heimspiel vorgenommen
hatten - zu statisch in der Offen-
sive, zu passiv in der Abwehr. Die
Ausfälle im Rückraum sind keine
Ausrede, obwohl wir natürlich
extrem improvisieren mussten“,
resümierte Trainer Achim Lind-
ner offen und selbstkritisch.
Zugleich betonte er, dass man
sich bei den Zuschauern für die
Darbietung entschuldigen müs-
se. Immerhin fand die Mann-
schaft nach Abpfiff noch einen
halbwegs versöhnlichen Ab-
schluss des Abends bei einem ge-
meinsamen Pizzaessen, bei dem
die Spieler zusammensaßen und
ihre Enttäuschung gemeinsam
verarbeiteten.
In diesem Moment zeigte sich
der Teamgeist wieder, der Hoff-
nung für die kommenden Aufga-
ben gibt. Doch auch im nächsten
Spiel beim Godesberger TV, dem
momentanen Tabellenführer, gab
es eine Niederlage. Hier unter-
lag das HSG-Team mit 30:35. In
der Tabelle der Kreisoberliga be-
legt die Mannschaft momentan
den 8. Platz.
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Eudenbach mit fünf Siegen
in fünf Spielen
Der Absteiger aus der Kreisliga B in der
Kreisliga C überaus erfolgreich

TuS-Reserve bringt Spitzen-
reiter erste Niederlage
In einer bis zur Schlusssekunde spannenden
Partie sicherte der Gastgeber am Ende die
Punkte

Die Herren I des TuS Eudenbach gewinnt ein weiteres Mal und bleibtDie Herren I des TuS Eudenbach gewinnt ein weiteres Mal und bleibtDie Herren I des TuS Eudenbach gewinnt ein weiteres Mal und bleibtDie Herren I des TuS Eudenbach gewinnt ein weiteres Mal und bleibtDie Herren I des TuS Eudenbach gewinnt ein weiteres Mal und bleibt
damit ungeschlagendamit ungeschlagendamit ungeschlagendamit ungeschlagendamit ungeschlagen

Die TuS-Reserve war gleich zu Beginn des Spiels auf dem Vormarsch,Die TuS-Reserve war gleich zu Beginn des Spiels auf dem Vormarsch,Die TuS-Reserve war gleich zu Beginn des Spiels auf dem Vormarsch,Die TuS-Reserve war gleich zu Beginn des Spiels auf dem Vormarsch,Die TuS-Reserve war gleich zu Beginn des Spiels auf dem Vormarsch,
danach war der Gegner am Zugedanach war der Gegner am Zugedanach war der Gegner am Zugedanach war der Gegner am Zugedanach war der Gegner am Zuge

(bk) Eudenbach. Die Herren I des
TuS Eudenbach gewinnt auch das
fünfte Meisterschaftspiel in der
Kreisliga C. Zu Gast war am ver-
gangenen Sonntag der VfR Mari-
enfeld II. Durch Tore in der 11. Mi-
nute, 46. und 80. Minute behielt
der TuS die drei Punkte auf eige-
nem Platz. Die Torschützen waren
Nabil Bouchvari, Adam Zeqiraj und
Simon Jendrusch. In der Tabelle

belegt Eudenbach damit mit 15
Punkten den 2. Platz. Auf Platz 1
liegt momentan der Siegburger TV.
Das Team aus der Kreisstadt hat
jedoch bereits acht Spiele absol-
viert und daraus 21 Punkte ge-
sammelt. Neben sieben Siegen gab
es hier auch eine Niederlage. An
diesem Sonntag trifft Eudenbach
auswärts auf den Tabellensiebten,
den FC Sankt Augustin II.

(bk) Eudenbach. Die Herren II des
TuS Eudenbach empfing am ver-
gangenen Wochenende den TSV
Germania Windeck in der Bubi-
Gilgen-Sportanlage. Windeck reis-
te als Favorit in den Oberhau, als
Tabellenführer der Kreisliga C, Staf-
fel 7, blieb das Team bislang ohne
eine Niederlage. Dies änderte sich
und Eudenbach nahm den Gästen
durch einen 3:2-Erfolg erstmals die
drei Punkte ab. Dies war jedoch
erst in der 98. Spielminute sicher.
In der 10. Minute brachte Dustin
Dill den TuS mit 1:0 in Führung. Das
2:0 folgte durch Daniel Pohl in der
23. Minute. Die Gäste wurden in
dieser Phase stärker und kamen in
der 36. Minute durch Jens Ollig
zum Anschlusstreffer. Mit der knap-
pen 2:1-Führung für den Gastge-
ber ging es die Halbzeitpause.
Nach Wiederanpfiff drängten die
Gäste auf den Ausgleich. Roman
Romano hatte diesen in der 53.
Minute auf dem Fuß. Die Spielzeit
verrann und an dem Spielstand än-
derte sich nichts. Es ging in die
Nachspielzeit. Der Schlusspfiff war
sekündlich zu erwarten, es lief
bereits die 98. Minute. Daniel Pohl

fasste sich ein Herz und setzte mit
seinem zweiten Tor in diesem Spiel
den Schlusspunkt unter diese Par-
tie. 3:2 und drei Punkte ließen die
Fans jubeln. Als nunmehr Tabel-
lenfünfter geht es für den TuS Eu-
denbach II an diesem Wochenende
zum Tabellenzwölften, dem SV GW
Mühleip II.
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HFV mit zwei Siegen am Heimspieltag
Die Herren II des FV Bad Honnef schlägt den ASV Bad Honnef mit 10:2, das Landesliga-
Team siegt gegen den SC Fortuna Bonn mit 3:1

TuS-Reserve mit roter Karte und acht Gegentoren
Die Herren II des TuS 05 Oberpleis ging gegen TFC Inter Troisdorf mit Sang und Klang
unter

Über weite Phasen des Spiels konnte der TuS 05 dem Ball lediglichÜber weite Phasen des Spiels konnte der TuS 05 dem Ball lediglichÜber weite Phasen des Spiels konnte der TuS 05 dem Ball lediglichÜber weite Phasen des Spiels konnte der TuS 05 dem Ball lediglichÜber weite Phasen des Spiels konnte der TuS 05 dem Ball lediglich
hinterherschauenhinterherschauenhinterherschauenhinterherschauenhinterherschauen

Mit 3:1 setzte sich das Landesliga-Team des HFV durchMit 3:1 setzte sich das Landesliga-Team des HFV durchMit 3:1 setzte sich das Landesliga-Team des HFV durchMit 3:1 setzte sich das Landesliga-Team des HFV durchMit 3:1 setzte sich das Landesliga-Team des HFV durch

(bk) Oberpleis. Es war eine recht
einseitige Partie, die die Zuschau-
er am vergangenen Sonntag in
der Oberpleiser Basalt-Arena zu
sehen bekamen. Die TuS-Reserve
hatte den TFC Inter Troisdorf zu
Gast, ein Team, das das Spiel in
der Kreisliga A über 90 Minuten
dominierte. Bereits in der 6. Mi-
nute schoss Jonut Filimon die Gäs-
te mit 1:0 in Führung. In der 17.
Minute legte er zum 2:0 nach.
Munter eroberten die Gäste
weiterhin den gegnerischen Straf-
raum, während der Gastgeber aus
Oberpleis sichtlich irritiert im ei-
genen Strafraum auftrat. Sinan
Nadaroglu erhöhte für Inter in der
2. Minute auf 3:0, Kamil Süslü in

der 35. Minute auf 4:0. Kurz vor
dem Halbzeitpfiff schien das Spiel
bereits entschieden. Das 5:0 für
Troisdorf hatte Taylan Turhan in
der 44. Minute auf dem Fuß. Zu
alledem spelte Oberpleis durch
eine rote Karte in der 33. Minute
zu diesem Zeitpunkt bereits nur
noch mit zehn Spielern. Auch wenn
die Gäste in der zweiten Halbzeit
ein Gang zurück schalteten blie-
ben weitere Tore nicht aus. Enes
Aslan traf in der 57. Minute zum
6:0, Daniel Schumacher in der 70.
Minute zum 7:0 und Konstantinas
Karkalis in der 76. Minute zum
8:0. Damit hatten die Gäste ihr
Ziel erreicht und einen überaus
deutlichen Sieg gesichert. Für den
TuS 05 bedeutete diese Niederla-
ge den Abstieg auf den vorletz-
ten, den 15. Platz in der Kreisliga
A. Auch im Auswärtsspiel gegen
den Tabellenführer der Liga, SV
Bergheim, hatte die TuS-Reserve
einen schweren Stand. Selbst tor-
los trat die TuS-Reserve mit vier
Gegentoren im Gepäck die Heim-
reise an.

(bk) Bad Honnef. Ein gelunge-
ner Spieltag - so das Fazit,
nachdem die beiden Herren-
mannschaften ihre Spiel gewon-
nen hatten. Den Auftakt mach-
te die Herren II, die als Aufstei-
ger in die Kreisliga B, einen
überaus hohen Sieg einfahren
konnten. 10:2 siegte das Team
gegen den ASV Sankt Augustin,
wobei Luigi Falsone in der zwei-
ten Halbzeit gleich vier Tore
beisteuerte. Im zweiten Spiel
des Tages war das Landesliga-
Team gefordert. Als Favorit emp-
fing die Mannschaft den SC For-
tuna Bonn. In der 21. Minute
brachte Timo Balte den Gastge-
ber mit 1:0 in Führung. Nach-
dem ein gegnerischer Spieler in
der 35. Minute aufgrund einer
gelb-roten Karte das Spielfeld
verlassen musste, legte Maxi-

milian Stang in der 37. Minute
für den HFV zum 2:0 nach. Mit
diesem Spielstand ging es in die
Halbzeitpause. Nach Wiederan-
pfiff gelang der Fortuna in der
53. Minute der Anschlusstreffer
durch Luca Esselen. Doch der HFV
hielt weiterhin dagegen und be-
lohnte sich in der 62. Minute
durch einen Treffer von Philip
Miermann mit dem 3:1. Diese
Führung brachten die Badstäd-
ter über die Zeit. In der Landes-
liga steigt die Mannschaft auf
den 6. Tabellenplatz. An diesem
Wochenende geht es zum 1. FC
Spich. Die SFA-Reserve klettert
durch diesen Kantersieg auf den
3. Platz der Kreisliga B. Die
Mannschaft trifft an diesem
Sonntag auf das Tabellen-
schlusslicht, den Siegburger SV
04 II.
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HSG-Damen bringen nächste zwei Punkte nach Hause
Zum vierten Mal in Folge feiern die Siebengebirglerinnen den Sieg

Neuer Vorstand der Dragons Rhöndorf gewählt
Kontinuität und neue Impulse für den Basketballstandort Bad Honnef

(v.l.) Jannik Müller, Jens Schmiede, Elena Münchow, Thorsten Lindner(v.l.) Jannik Müller, Jens Schmiede, Elena Münchow, Thorsten Lindner(v.l.) Jannik Müller, Jens Schmiede, Elena Münchow, Thorsten Lindner(v.l.) Jannik Müller, Jens Schmiede, Elena Münchow, Thorsten Lindner(v.l.) Jannik Müller, Jens Schmiede, Elena Münchow, Thorsten Lindner
und Kristina Georgi (Foto: Ben-Luca Franke)und Kristina Georgi (Foto: Ben-Luca Franke)und Kristina Georgi (Foto: Ben-Luca Franke)und Kristina Georgi (Foto: Ben-Luca Franke)und Kristina Georgi (Foto: Ben-Luca Franke)

Drei Mannschaften führen punkgleich die 1. Damen-Kreisoberligatabelle mit 8:0Drei Mannschaften führen punkgleich die 1. Damen-Kreisoberligatabelle mit 8:0Drei Mannschaften führen punkgleich die 1. Damen-Kreisoberligatabelle mit 8:0Drei Mannschaften führen punkgleich die 1. Damen-Kreisoberligatabelle mit 8:0Drei Mannschaften führen punkgleich die 1. Damen-Kreisoberligatabelle mit 8:0
Punkten an - die HSG belegt dort den zweiten TabellenplatzPunkten an - die HSG belegt dort den zweiten TabellenplatzPunkten an - die HSG belegt dort den zweiten TabellenplatzPunkten an - die HSG belegt dort den zweiten TabellenplatzPunkten an - die HSG belegt dort den zweiten Tabellenplatz

(bk) Oberpleis. Im letzten Heim-
spiel konnten die grün-blauen
Damen der HSG Siebengebirge
ihre Siegesserie mit einem End-
stand von 39:16 gegen die letzt-
platzierten Damen des TVE Bad
Münstereifel erfolgreich fortfüh-
ren. Nachdem die Mannschaft aus
dem Siebengebirge im vorletzten
Heimspiel ihren letzten Sieg zu
Hause gegen den VfB Schleiden
mit 17 Toren Vorsprung einfahren
konnte, spielten die Damen nun
erneut mit Vorfreude und Spiel-
geist. Von der ersten Halbzeit an
hatten die HSGlerinnen sich das
Ziel gesetzt, mit vollem Tempo zu
arbeiten und mit dem personell
sehr gut besetzten Kader alles
auf der Platte zu geben. Die HSG
hielt den Gegner zwar dennoch
mit einem Spielstand von 12:7 in
der 20. Spielminute auf Abstand,
aber spielte nicht mit dem ge-
wollten Spielwitz und geriet auch
durch ihre erste Zeitstrafe in Un-
terzahl und Unruhe, was Trainer
Anto Marcincovic in der 22. Minu-
te zum ersten Team-Time-Out ver-
leitete. Die Ansprache weckte den
vermissten Spielwitz der Sieben-
gebirglerinnen wieder und führte

20:8 in die Halbzeitpause gehen.
Mit frisch getankter Kraft aus der
Pause ging es dann für beide
Mannschaften in die zweite Halb-
zeit. Diese war vermehrt durch
Zeitstrafen beider Mannschaften
geprägt. Schon in den ersten 10
Minuten der Halbzeit wurden 6
Zeitstrafen vergeben, 4 davon für
den TVE. Bis dorthin war die Tor-
ausbeute eher ausgeglichen und
beide Teams verschafften sich 4
Tore mehr. Die Grün-Blauen ar-
beiteten sich auf einen Spielstand
von 30 zu 13 Toren vor und sam-
melten sich in der zweiten Aus-

zeit der Gegner in der 50. Spiel-
minute kurz, bevor sie in die
Schlussphase der Partie gingen.
Zwei Minuten später kam es dann
zu zwei Zeitstrafen, eine für die
Gegner, eine für die Heimmann-
schaft. Doch die Siebengebirgler-
innen konnten ihre Torausbeute
weiter ausbauen und nach 10
spannenden letzten Minuten mit
einem 7-Meter und einer Zeitstra-
fe der Gegner den verdienten
39:16 Sieg feiern. Dank voller
Bank und der tatkräftigen Unter-
stützung von der Tribüne des hei-
mischen Sonnenhügel-Publikums

konnte das Team in dieser vierten
Partie den nächsten Erfolg ein-
fahren. Für die HSG spielten und
trafen: Leah Klinger, Ina Leisen
(beide Tor); Annika Fech (7/2), Han-
na Klein (7), Doro Neuhoff (4), Edda
Greiber (4), Mia Venjakob (3), Na-
dine Wirschke (3), Flavia Zerfowski
(3), Luana Ganter (3), Enne Geck
(2), Hanna Müller (2), Annalena
Wächter (2) und Lina Richarz. Nun
bereitet sich das Damen-Team auf
die kommende Auswärts-Begeg-
nung gegen die Spielerinnen der
HSG Sieg am ersten Wochenende
nach den Herbstferien vor.

zu ihrem Erhöhen
von 5 auf 8 Tore
Abstand, worauf-
hin die Gäste in
Minute 25 die
erste Auszeit nah-
men. Trotz des
Team-Time-Outs
der Gegner, be-
hielten die Damen
der HSG die Ober-
hand über die letz-
ten Minuten der
Halbzeit und
konnten so mit ei-
nem Stand von

(bk) Bad Honnef. Auf der Mitglie-
derversammlung am 10. Septem-
ber haben die Dragons Rhöndorf
1912 e.V. einen neuen Vorstand
gewählt. An der Spitze des Tradi-
tionsvereins steht künftig Jannik
Müller, der zuvor als 2. Vorsitzen-
der und Jugendwart tätig war.
Unterstützt wird er von Thorsten
Lindner als 2. Vorsitzendem, der
bereits in der Vergangenheit Vor-
standsarbeit für den Verein ge-
leistet hat. Die Finanzen des Ver-
eins verantwortet künftig Jens
Schmiede, der bis 2024 ebenfalls
Teil des Vorstands war. Als Beisit-
zerinnen wurden Berit Riede, Ele-
na Münchow und Kristina Georgi
gewählt. Gemeinsam möchte das
Team den Verein zukunftsorien-
tiert weiterentwickeln und den
Basketballstandort Bad Honnef im
Bereich Breiten- und Leistungs-

sport nachhaltig stärken. Der
neue Vorstand setzt dabei auf
Kontinuität und frische Impulse.
Im Fokus stehen die Förderung
des Jugend- und Breitensports,

die Stärkung des Ehrenamts so-
wie eine noch engere Zusammen-
arbeit mit Fans, Partnern und der
Stadt. „Ich freue mich sehr über
das Vertrauen der Mitglieder“,

sagt der neue Vorsitzende Jannik
Müller. „Gemeinsam möchten wir
die starke Vereinsarbeit fortset-
zen und den Basketball in Bad
Honnef weiter voranbringen.“ Der
Dragons Rhöndorf e.V. bildet das
Fundament der Nachwuchsarbeit
des Bad Honnefer Basketballs und
ist ein zentraler Bestandteil des
lokalen Sportlebens. Klaus Bey-
demüller wurde nach langjähri-
gem Engagement aus dem Vor-
stand verabschiedet und wird
künftig als Geschäftsführer der
Dragons Rhöndorf Marketing
GmbH den Verein weiter unter-
stützen.
Mit zahlreichen Jugendteams und
engagierten Trainer:innen leistet
der Verein einen wertvollen Bei-
trag zur sportlichen und sozialen
Entwicklung junger Menschen in
der Region.
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Fünf Titel und sechs Medaillen für Judoka des TV Eiche
Bei den 43. Rhein-Sieg-Meisterschaften in
Bornheim kämpften über 220 Teilnehmer
aus 19 Vereinen um die Titel

Herren II der HSG empfingen den BTB Aachen III
Siebengebirgler trafen auf Drittvertretung des BTB und wollten Siegesserie fortsetzen, was
nach der Schlusssirene auch gelungen war

Einen deutlichen Heimsieg fuhr die Herren II der HSG Siebengebirge einEinen deutlichen Heimsieg fuhr die Herren II der HSG Siebengebirge einEinen deutlichen Heimsieg fuhr die Herren II der HSG Siebengebirge einEinen deutlichen Heimsieg fuhr die Herren II der HSG Siebengebirge einEinen deutlichen Heimsieg fuhr die Herren II der HSG Siebengebirge ein

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag stand für die Verbands-
liga-Herren der HSG Handball-
abteilung das nächste Heimspiel
am Sonnenhügel auf dem Pro-
gramm. Zu Gast war „Zweiten
Herren“ war die Drittvertretung
des BTB Aachen, die mit 2:4
Punkten vor dem Spiel auf dem

10. Tabellenplatz stand. Nach
drei Siegen in Folge und dem über-
zeugenden Auswärtserfolg in
Rösrath wollte die Mannschaft
von HSG-Trainer Nils Grunwald
ihren Lauf fortsetzen. Dabei galt
es jedoch, nicht übermütig zu
werden und den Gegner
keinesfalls zu unterschätzen -
denn der BTB war bislang stets
für eine Überraschung gut und
würde sicherlich alles daranset-
zen, Punkte vom Oberpleiser
Sonnenhügel zu entführen. Doch
dies gelang den Gästen nicht.
Der Gastgeber legte einen
Traumstart hin und führte nach
10 Minuten bereits mit 7:1. Die
Führung gaben die Spieler der
HSG Reserve bis zur Schlusssire-
ne nicht mehr aus der Hand und
gewannen am Ende verdient mit
35:21. Die Tabellenführung in der
Verbandsliga ist mit diesem er-
folgreich verteidigt. Vier Spiele -
vier Siege, ein durchaus sehens-
werten Saisonbeginn. „Mit der
richtigen Einstellung und einer
konzentrierten Leistung soll der
nächste Schritt in Richtung per-
fektem Saisonstart gelingen“, so

(v.l.) Klym und Sacha Kolesnykov, Khuram und Erfan Ramihudoev und(v.l.) Klym und Sacha Kolesnykov, Khuram und Erfan Ramihudoev und(v.l.) Klym und Sacha Kolesnykov, Khuram und Erfan Ramihudoev und(v.l.) Klym und Sacha Kolesnykov, Khuram und Erfan Ramihudoev und(v.l.) Klym und Sacha Kolesnykov, Khuram und Erfan Ramihudoev und
Matteo Wilhelmi bei der erfolgreichen Judoka-MeisterschaftMatteo Wilhelmi bei der erfolgreichen Judoka-MeisterschaftMatteo Wilhelmi bei der erfolgreichen Judoka-MeisterschaftMatteo Wilhelmi bei der erfolgreichen Judoka-MeisterschaftMatteo Wilhelmi bei der erfolgreichen Judoka-Meisterschaft

(bk) Bad Honnef. Sechs Judokas
des TV Eiche traten an. Unter der
Betreuung des Trainers Bruno
Barbier konnten sie in teilweise
stark besetzten Gewichtsklassen
alle das Finale erreichen. Mat-
teo Wilhelmi, U11, bis 23 kg, wur-
de nach zwei Siegen Rhein-Sieg-
Meister. Erfan und Khuram Ra-
mihudoev, U11, bis 29 kg, erreich-
ten nach jeweils drei Siegen in
der Vorrunde das Finale. Nach
einer sehr intensiven und ausge-
glichenen Begegnung gewann
der jüngere Bruder, Erfan, das
Finale und wurde somit Rhein-
Sieg-Meister.
Khuram erhielt die Silbermedail-
le. Sascha Kolesnykov, U11, bis

46 kg, gewann den Titel mit vier
Siegen. Am Vortag war bereits
Miguel Pereira, U13, bis 43 kg,
nach drei Siegen in der Vorrunde
erfolgreich, erreichte das Finale
und wurde Rhein-Sieg-Meister.
Klym Kolesnykov, U13, bis46 kg,
qualifizierte sich nach drei Sie-
gen in der Vorrunde ebenfalls für
das Finale. Hier war er ebenfall
erfolgreich und sicherte sich den
somit die Rhein-Sieg-Meister-
schaft. Rundum zufrieden zeigte
sich das Trainerteam. Gemein-
sam freute man sich über diese
sehr guten Ergebnisse, die eine
perfekte Arbeit des Judotrainers-
tabs im TV Eiche Bad Honnef be-
stätigen.

Trainer Nils Grunwald vor dem
Spiel. Dieses Ziel wurde ein-
drucksvoll erreicht. Weiter geht
mit einem Auswärtsspiel am 7.

November. Die Herren II der HSG
ist zu Gast bei DJK Unitas Hahn
III. Momentan belegt der Gegner
den siebten Tabellenplatz.
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Dritter Heimsieg nach Overtime perfekt
Mit einem 87:87 in der regulären Spielzeit machen die Dragons Rhöndorf gegen die BSW
Sixers am Ende den Sieg mit 105:97 klar

In einem spannenden Spiel setzten sich die Dragons in der OvertimeIn einem spannenden Spiel setzten sich die Dragons in der OvertimeIn einem spannenden Spiel setzten sich die Dragons in der OvertimeIn einem spannenden Spiel setzten sich die Dragons in der OvertimeIn einem spannenden Spiel setzten sich die Dragons in der Overtime
durchdurchdurchdurchdurch

(bk) Bad Honnef. Rund 830 be-
geisterte Fans im DragonDome
erlebten einen wahren Overtime-
Krimi. Am Ende triumphierte
Rhöndorf mit 105:97 über die BSW
Sixers. Als Dusan Ilic sieben Se-
kunden vor Schluss per Freiwürfe
auf 87:84 stellte, schien das Ding
zugunsten von Rhöndorf entschie-
den. Doch Toby Okwuokei hatte
etwas dagegen, drückte jenseits
der Dreierlinie ab und traf mit der
Schlusssirene - Verlängerung. Die
Dragons erwischten in die fünf
Extraminuten einen Start nach
Maß. Dusan Ilic klinkte den Ball
halb im Liegen und halb im Fallen
ein, wurde dabei gefoult und
brachte auch den fälligen Freiwurf
unter. Jorge Mejias erhöhte mit
einem weiteren Drei-Punkte-Spiel
auf 93:87.
Es sollte die Vorentscheidung
sein, denn Sandersdorf kam nicht
mehr näher als auf drei Punkte
heran. Auch weil die Dragons an
der Freiwurflinie cool blieben und
alle acht Versuche sicher verwan-
delten. Rückblende: Die Hausher-
ren starteten furios in die Begeg-
nung. Juhwan Harris-Dyson mach-
te mit einem künstlerisch wert-
vollen Korbleger sowie einem
mächtigen Alley-oop-Dunk zum
19:8 klar, dass er an diesem Abend
Besonderes vorhatte. Am Ende
glänzte der US-Amerikaner mit
einem blitzsauberen Double-
Double. Die knapp zehn Punkte
Differenz hatten bis 15. Minute
bestand, dann packten die Sixers
in der Defensive konsequenter zu
und verkürzten den Rückstand bis
zur Pause auf vier Zähler. San-
dersdorf blieb auch nach dem Sei-
tenwechsel am Drücker, brach
zeitweise den offensiven Rhyth-
mus der Gastgeber und übernahm
in 28. Minute die Führung. In der
kritischen Phase trumpften San-
dersdorfs Toby Okwuokei, der mit
36 Punkten alle überragte, sowie
Robert Holmes groß auf. Dann er-
griff Juhwan Harris-Dyson die Ini-
tiative, baute förmlich eine de-
fensive Wand auf, landete fünf
eminent wichtige Steals, sicherte
11 Rebounds und half Rhöndorf
zurück in die Erfolgsspur. Es war
dem erneut starken Kenan Rein-

hart per Dreier vorbehalten die
Dragons zum Ende des dritten
Viertels wieder nach vorne zu brin-
gen. Im letzten Spielabschnitt über-
nahm Jorge Mejias. Lobend er-
wähnt werden müssen noch Ben-
jamin Sadikovic, der mit zwölf
Rebounds die Bretter sauber hielt
und Duje Dujmovic, der zu über-
zeugen wusste.
Unter dem Strich war es jedoch
ein Erfolg des gesamten Teams,
dass keinen Zweifel daran auf-
kommen ließ, dass es den Sieg
unbedingt wollte. „Noch wichti-
ger als der Sieg heute war, dass
wir es wieder geschafft haben
unsere Identität aufs Parkett zu
bringen und somit die richtige
Antwort aufs Spiel gegen Essen
zugeben“, so Head-Coach Max
Becker, „ Nach einem guten Start
haben uns auch einige Schwä-
chephasen nicht aus dem Kon-
zept gebracht, wir konnten den
Druck handeln und haben immer

wieder zu unserem Spiel gefun-
den. In der Overtime haben wir
uns dann das Momentum zurück-

erarbeitet und konnten diese
Energieleistung mit einem Sieg
krönen.“
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Verabschiedung
CDU-Fraktion verabschiedet langjährige Ratsmitglieder

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter..... Mit dem Ende der
laufenden Wahlperiode am 31.
Oktober 2025 verabschiedet die
CDU-Fraktion im Rat der Stadt
Königswinter sechs engagierte
Mitglieder, die sich in teils jahr-
zehntelanger Arbeit um ihre
Stadt verdient gemacht haben:
FFFFFrrrrranz Gasperanz Gasperanz Gasperanz Gasperanz Gasper,,,,, Dr Dr Dr Dr Dr..... Josef Griese Josef Griese Josef Griese Josef Griese Josef Griese,,,,,
Markus KassnerMarkus KassnerMarkus KassnerMarkus KassnerMarkus Kassner,,,,, Natascha K Natascha K Natascha K Natascha K Natascha Koch,och,och,och,och,
TTTTThomas Khomas Khomas Khomas Khomas Kochochochochoch und WWWWWolfgang-Ottoolfgang-Ottoolfgang-Ottoolfgang-Ottoolfgang-Otto
ThiebesThiebesThiebesThiebesThiebes.
Fraktionsvorsitzender StephanStephanStephanStephanStephan
UnkelbachUnkelbachUnkelbachUnkelbachUnkelbach würdigte das Enga-
gement der ausscheidenden Rats-
mitglieder: „Unsere Fraktion ver-
liert mit diesen Kolleginnen und
Kollegen nicht nur wertvolle Er-
fahrung, sondern auch Persön-
lichkeiten, die über viele Jahre
Verantwortung übernommen und
die Arbeit des Rates entschei-
dend mitgeprägt haben. Ihr Ein-
satz war stets von Sachkenntnis,
Verlässlichkeit und einem tiefen
Verantwortungsgefühl für ihre
Stadt geprägt.“
FFFFFrrrrranz Gasperanz Gasperanz Gasperanz Gasperanz Gasper, Ratsmitglied für It-
tenbach seit 1999, brachte über
viele Jahre seine außergewöhnli-

che Sachkenntnis und Weitsicht
in die kommunale Planungsarbeit
ein. Als Vorsitzender des Pla-
nungs- und Umweltausschusses
(2014-2020) und später als pla-
nungspolitischer Sprecher der
Fraktion prägte er zahlreiche
Stadtentwicklungsprozesse maß-
geblich mit.
DrDrDrDrDr..... Josef Griese Josef Griese Josef Griese Josef Griese Josef Griese gehörte dem Rat
seit 1994 an und prägte die CDU-
Fraktion über Jahrzehnte in zen-
traler Weise - zunächst als stell-
vertretender Fraktionsvorsitzen-
der (1999-2007) und anschließend
als Fraktionsvorsitzender bis
2020. Zuletzt leitete er den Aus-
schuss für Soziales, Generationen
und Integration. Mit seiner fachli-
chen Tiefe, strategischen Weit-
sicht und seinem umfassenden
politischen Wissen war er ein un-
verzichtbarer Ratgeber und Im-
pulsgeber, insbesondere in den
Bereichen Umwelt- und Klima-
schutz.
Markus KassnerMarkus KassnerMarkus KassnerMarkus KassnerMarkus Kassner, Ratsmitglied seit
2009, war eine verlässliche Stim-
me für die Belange der Altstadt.
Mit großem Einsatz und Sachver-

stand kümmerte er sich um die
Themen des Bau- und Verkehrs-
ausschusses und stand den Bür-
gerinnen und Bürgern stets als
direkter Ansprechpartner zur Sei-
te. Seine bodenständige und lö-
sungsorientierte Art wurde in der
Fraktion wie auch in der Bürger-
schaft sehr geschätzt.
Natascha KochNatascha KochNatascha KochNatascha KochNatascha Koch war seit 2020 Mit-
glied des Rates und stellvertre-
tende Vorsitzende des Ausschus-
ses für Soziales, Generationen und
Integration. Als Vertreterin des
Wahlkreises Bockeroth/Rau-
schendorf engagierte sie sich mit
großer Empathie für soziale The-
men und die Stärkung des gesell-
schaftlichen Miteinanders.
Thomas KochThomas KochThomas KochThomas KochThomas Koch, Ratsmitglied seit
2003, vertrat den Stadtteil Itten-
bach mit großem Engagement. Als
Vorsitzender des Ausschusses für
Schule, Kultur und Städtepartner-
schaft (2004-2014) und stellver-
tretender Fraktionsvorsitzender
(2013-2020) prägte er die Arbeit
der CDU in zentralen Themenfel-
dern. Zuletzt wirkte er als stell-
vertretender Vorsitzender des

Rechnungsprüfungsausschusses.
Mit seiner ruhigen, ausgleichen-
den Art und seinem klaren Blick
für sachgerechte Lösungen war er
ein verlässlicher Pfeiler der Frak-
tion.
WWWWWolfgang-Otto olfgang-Otto olfgang-Otto olfgang-Otto olfgang-Otto TTTTThiebeshiebeshiebeshiebeshiebes gehörte
dem Stadtrat seit 2014 an und
war Ansprechpartner für die An-
liegen der Bürgerinnen und Bür-
ger in Heisterbacherrott. Als ehe-
maliger Löscheinheitsführer Oel-
berg lagen ihm die Belange der
Feuerwehr und der örtlichen Ge-
meinschaft besonders am Herzen.
Sein Engagement für die Sicher-
heit vor Ort und seine tiefe Ver-
wurzelung im Ortsteil zeichneten
seine Arbeit im Rat in besonderer
Weise aus.
Fraktionsvorsitzender UnkelbachUnkelbachUnkelbachUnkelbachUnkelbach
resümierte: „Was alle sechs ver-
bindet, ist ihre tiefe Verbunden-
heit mit Königswinter und der Wil-
le, Verantwortung zu überneh-
men. Sie haben unsere Stadt in
ihren jeweiligen Bereichen mit-
geprägt und ihre Spuren hinter-
lassen - dafür sind wir ihnen zu
großem Dank verpflichtet.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. November 2025Samstag, 01. November 2025Samstag, 01. November 2025Samstag, 01. November 2025Samstag, 01. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesucht
Medizinische Fachangestellte sucht
helle, freundliche 2 Zi.Whg., ab 55qm,
mit Balkon/Terrasse, in einer ruhigen,
naturnahen Umgebung, Warmmiete
max. 880€. MandyJess@web.de/
01706435889
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober

Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244-2815

Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
Kloster Kloster Kloster Kloster Kloster ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244-870620

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, Tel: 02244/870011

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, Tel: 02223/22767

Alle Angaben sind ohne Gewähr

tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und Schüler beantragen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur
Studierende einer Hochschule,
sondern auch Schülerinnen und
Schüler können finanzielle Un-
terstützung erhalten. Entschei-
dend ist die Schulform, also die

Art der schulischen Ausbildung.
Anspruch auf BAföG haben alle,
die mit ihrer Ausbildung einen
berufsqualifizierenden Ab-
schluss anstreben. Unter be-
stimmten Voraussetzungen be-

steht auch beim Besuch einer
allgemeinbildenden Schule ab
der 10. Klasse ein BAföG-An-
spruch. Gegebenenfalls können
Schülerinnen und Schüler auch
einen Zuschuss zur Krankenver-

sicherung erhalten.
Die Förderung ist in der Regel
vom Einkommen der Eltern ab-
hängig. Das Schüler-BAföG
muss nicht zurückgezahlt wer-
den. Auch Einkommen aus Mi-
nijobs werden nicht auf die För-
derung angerechnet.
Im Jahr 2024 bezogen im Be-
reich des Rhein-Sieg-Kreises
599 Schülerinnen und Schüler
BAföG, insgesamt wurde ihnen
eine Summe von rund 2.451.000
Euro ausbezahlt.
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über
die Studierendenwerke stellen,
ist für Schülerinnen und Schü-
ler der Rhein-Sieg-Kreis zu-
ständig - sofern deren Eltern
im Kreisgebiet leben.
Weitere Informationen gibt es
hier:
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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Stellenausschreibung
Werden Sie Teil der Erfolgsgeschichte von VARTA®, dem 
Weltmarktführer für fortschrittliche Energiespeicherlösungen!

In Buchholz (Westerwald, Nähe Bonn) recyceln wir seit 
mehr als 100 Jahren Autobatterien mit dem Ziel, daraus 
Blei zur Produktion neuer Batterien zurückzugewinnen. 
An unserem Standort sind circa 130 Mitarbeiter (m/w/d) 
beschäftigt.

Wir suchen ab sofort einen/eine

Mitarbeiter/in Logistik/ 
Wareneingang und –ausgang 

(m/w/d) Teilzeit incl. Kranken- und Urlaubsvertretung  
20 – 35 Std. Woche

Einsatzbereiche
• Abwicklung aller ein- und ausgehenden Lkw‘s im 

Waagebüro
• Wareneingangs- und Warenausgangsbuchungen im SAP
• Administrative Arbeiten 
• Versandabwicklung und -planung
• Umgang mit abfallrechtlichem Nachweisverfahren 

(national und international)
• Bedarfsplanung und Abruf von Zuschlagstoffen
• Rechnungskontrolle
• Einsatz als Urlaubs- und Krankenvertretung 
 (Vollzeit 35 Std. Woche)

Voraussetzungen
•  Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich 
•  gute Englischkenntnisse
•  gute MS-Office-Kenntnisse
•  idealerweise Kenntnisse in SAP
•  belastbar und zeitlich sehr flexibel

Unser Angebot
• Ein anspruchsvolles Aufgabengebiet mit hoher 

Eigenverantwortung
•  Ihre Einarbeitung erfolgt „on the job“ in einem 

engagierten und kompetenten Team
•  Ein respektvolles Miteinander mit Kollegen und 

Vorgesetzten
•  Attraktive Vergütung nach Tarifvertrag sowie zusätzliche 

betriebliche Sozialleistungen
•  Arbeitszeitkonto mit Zeitausgleich
•  Bike-Leasing Angebote 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail, die Sie bitte 
an folgende Adresse richten:

Clarios Recycling GmbH
Herr Daniel Essig, Krautscheider Straße 22, 53567 Buchholz
E-Mail: Daniel.Essig@Clarios.com
Tel.: 02683/9432-148

www.clarios.com

Bewerben im digitalen
Zeitalter
Viele Unternehmen sind stetig auf
der Suche nach neuen Mitarbei-
ter. Gleichzeitig hat sich der Weg
zur Bewerbung stark verändert.
Statt Mappen und Postversand
stehen heute Online-Formulare,
E-Mail-Bewerbungen und digita-
le Vorstellungsgespräche im Mit-
telpunkt. Für Bewerber bedeutet
das neue Chancen, aber auch neue
Regeln.
Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist eine
klare Struktur, Rechtschreibsi-
cherheit und ein professionelles
Layout.
Dokumente sollten als PDF ver-
schickt werden, um einheitlich
darstellbar zu sein. Wer zusätz-
lich Arbeitsproben oder Zertifika-
te beilegt, achtet am besten dar-
auf, dass die Dateien nicht zu groß
werden, sie aber trotzdem gesam-
melt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-

scheidend, die Angaben vollstän-
dig und sorgfältig einzutragen.
Häufig lassen sich dort auch Do-
kumente direkt hochladen. Bewer-
ber sollten sich ausreichend Zeit
nehmen, da unvollständige Unter-
lagen leicht zu Nachteilen und ei-
nem unprofessionellen Auftreten
führen können.
VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger
Raum, gute Beleuchtung und eine
stabile Internetverbindung sind
dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemesse-
ne Kleidung, auch wenn das Ge-
spräch zu Hause am Bildschirm
geführt wird.
Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach
zu bewerben. Gleichzeitig erwar-
ten Unternehmen eine zügige Re-
aktion und eine sorgfältige Vor-
bereitung. Wer sich rechtzeitig mit
den Abläufen vertraut macht, er-
höht seine Chancen auf eine er-
folgreiche Bewerbung.
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Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie einmal die Länder
Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms

mit Schulen aus Peru, Guate-
mala, Brasilien und Mexiko
sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend e.V. in Europa Familien,
die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer:
Peru/Arequipa:
25.10. - 05.12.2025
(16 - 17 Jahre alt)
Guatemala/ Guatemala Stadt:
20.11. - 20.12.2025
(12 - 13 Jahre alt)
(die Kinder dürfen nach dem Ein-
führungsseminar in Stuttgart oder
Mannheim, Frankfurt, Düsseldorf
sowie Köln/Bonn abgeholt werden)
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa:
19.04. - 22.05.2026
(16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara
29.03 - 15.06.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein Einführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben
bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und le-
bendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen
helfen.
Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa
e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.

Nähere Informationen erteilen
gerne Herr Liebscher unter
Telefon: 0711 625138 oder
0172 6326322, Frau Putane und
Frau Obrant unter
Telefon: 0711 6586533,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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  4 X FÜR SIE IN NRW UND RLP!      

  DIREKTKONTAKT ÜBER B.PEES@IMMO-PEES.DE ODER 02223/ 909 88 88 

GÜNSTIGE Gewerbesteuer, Bürofl. ca. 
454 m² mit Gasheizung, Zi. 20 und Hal-
lenfl. ca. 644 m²,  Grdst. 1.574 m², viele 
Stellplätze, Gesamtnutzfl.: ca. 1.168 m² 
Energieausweis in Bearbeitung! 

Kaufpreis: 727.000 €    GRB-697  
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

 
Sauna, Pool, Wintergarten, 4 Badezim-
mer, großer Garten, Dach- + Terrasse, 
Randlage mit Fernsicht, Garage uvm. 
Fl. ca. 490 m², Zi. 9, Grdst. 2.315 m²                    
Energieausweis in Bearbeitung!                                                                                                    

Kaufpreis: 1.170.000 €  SW-1170 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Profi eren Sie durch unsere Erfahrung! 

Wir bieten Ihnen einen komple en Rundum-Service von der kostenlosen Kaufpreisermi lung und Marktwertanalyse über die Be-
scha ung aller notwendigen Unterlagen, Profi Fotos + Videos, Erstellung eines aussagekrä igen, modernen Exposés, Energieausweis, 

professionelle Besich gungstermine, Liquiditätsprüfung der Kaufinteressenten, Notarvertragsvorbereitung bis hin zur Übergabe! 

VEREINBAREN SIE EIN UNVERBINDLICHES BERATUNGSGESPRÄCH!  

Kostenlose Kaufpreisermi lung und Marktanalyse Ihrer Immobilie 

Kamin, Terrasse, ELW separater Eingang, 
Dachboden, großzügiger Garten, Wohn-
mobilstellplatz, Garage, 2 Stellplätze 
Fl. ca. 160 m², Zi. 5, Grdst. 1.151 m² 
Energieausweis in Bearbeitung! 

Kaufpreis: 627.000 €     GGK-627 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

  
4 Schlafzimmer, 4 Bäder, Sauna, über 
100 m² Terrasse, Doppelcarport uvm.
Fl. ca. 290 m², Zi. 6, Grdst. 2.100 m² 
Energieausweis in Bearbeitung! 

Kaltmiete: 1.960 €      VMR-200 
Stellplätze 40 €, 470 € NK 

Gesamtmiete: 2.470 €, Kau on: 4.000 €  

 
Komple  saniert + neu angebaut, großer 
Wohn- + Essbereich, 2 Bäder, Zi. 6-7 
Keller, Garten professionell angelegt  
Fl. ca. 190 m², Grdst. 427 m² 
EnEV: V, 76.8 kWh, Gas, Bj. 1937, Kl. C 

Kaufpreis: 937.000 €    JOO-937 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

 
Aufgestockt mit gr. Studio und neuem 
Bad, Terrasse, Garten uvm. Fl. ca. 150 
m², Zi. 5, Grdst. 768 m² Als Paket mit 

Freizeitgrundstück von 3.082 m² in 

Alleinlage. Energieausweis in Bearbeitung!                                                                                                    

Kaufpreis: 897.000 €      LSB-897 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

MIETE 

Als renommiertes Immobilienunternehmen genießen wir seit vielen Jahren ein hohes Ansehen in der Region.  

Unser Ruf basiert auf Diskre on, Verlässlichkeit und fairen, marktgerechten Preisen. Dank unserer langjährigen Erfahrung  

und eines vielfäl gen Kundenstamms verbinden wir professionelle Kompetenz mit persönlichem Engagement.  

So scha en wir ein vertrauensvolles Umfeld, in dem Sie sicher sein können, dass Ihr Anliegen bei uns in den besten Händen ist! 

 

Google: Immobilienteam Pees IVD 


